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Zum besseren Verständnis:  
 
Abkürzungen der Studiengänge: 

o BA: Bachelor (HF: Hauptfach, NF: Nebenfach) 
o FIFA: Deutsch-französischer Studiengang 
o KOWI: Kommunikationswissenschaft 
o LA: Lehramt 
o MA: Master 
o SOWI: Sozialwissenschaften 
o T-Päd: Technikpädagogik 

 
Abkürzungen für Leistungs-/Prüfungsanforderungen: 

o H: Hausarbeit 
o K: Klausur 
o L: Lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (früher „S“) 
o M: Mündliche Prüfung 
o R: Referat 
o U: Unbenotete Studienleistung 

 
Logische Verknüpfungen der Leistungs-/Prüfungsanforderungen: 

o Oder: „/“; Beispiel: K/H: Klausur oder Hausarbeit 
o Und: „&“; Beispiel: K&H: Klausur und Hausarbeit 

 
 
 
Bitte beachten Sie, dass es immer wieder Änderungen  
und Korrekturen geben wird.  
Schauen Sie bitte in C@MPUS nach Aktualisierungen Ihrer  
Lehrveranstaltungen:  
https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/webnav.ini 

https://campus.uni-stuttgart.de/cusonline/webnav.ini
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Vorlesungen 

 
Studienbereich Modul Politikwissen-

schaft 
Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018 Politische Theorie 281401 
BA NF 2012 Politische Theorie 281401 
BA FIFA 2013 Politische Theorie 281401 
B.Sc. / M.Sc. TPäd Politische Theorie 274301 
BA KOWI Politische Theorie 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Politische Theorie 281401 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Politische Theorie 274301 

Titel Einführung in die Politische Theorie 
Art Lehrveranstaltung Vorlesung (C@MPUS-Nr. 241192040) 
Dozent Prof. Dr. André Bächtiger 
Tag und Uhrzeit Mittwoch, 08:00 – 9:30 Uhr 
Straße, Hörsaal Breitscheidstraße 2 A, M 2.01 
Inhalt Diese Vorlesung beschäftigt sich mit zentralen Themen aktueller poli-

tischer Theorie. In einem ersten Teil werden normative Grundansätze 
wie Liberalismus, Republikanismus und deliberative Demokratie disku-
tiert. Es geht einerseits um das vertiefte Verständnis der Grundansätze 
(und ihrer VertreterInnen), andererseits werden jeweils Verknüpfun-
gen zur empirisch-analytischen Politikwissenschaft hergestellt mit der 
Frage, ob und wie sich die normativen Konzepte in der realen Welt 
umsetzen lassen. In einem zweiten Teil werden Ansätze „positiver“ po-
litischer Theorie referiert: Rational- und Social-Choice-Theorie, alter-
native Ansätze aus Verhaltensökonomie und Psychologie (Fairness, 
Altruismus, Framing) sowie Institutionen-Theorien. 

Literaturhinweise  
Beginn  
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

K/U K/U K/U K K/U   K M M 
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 /2018 Vertiefung Politische Systeme 438701  
BA NF 2012 Vertiefung Politische Systeme 282301 
BA FIFA 2013 Internationale Beziehungen und Recht 499202 
B.Sc./M.Sc. TPäd Vertiefung politische Systeme (nur MA!) 282301 
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Vertiefung Politikwissenschaft 58700 (NUR FALLS ALS ZWEITES FACH 
NICHT WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN GEWÄHLT WURDE) 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2016/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Öffentliches Recht 275201 

Titel Recht und Politik der Europäischen Union 
Art Lehrveranstaltung Vorlesung (C@MPUS-Nr. 233333030)  
Dozent Prof. Dr. Jan Bergmann, LL.M.eur. 
Tag und Uhrzeit Dienstag, 17:30 – 19:00 Uhr 
Straße, Hörsaal Breitscheidstraße 2 b, M 2.11 
Inhalt 09.04.2019 Einführung 

23.04.2019 Grundstrukturen der EU 
30.04.2019 Grundstrukturen der EU 
07.05.2019 Grundstrukturen der EU 
14.05.2019 Grundstrukturen der EU 
21.05.2019 Binnenmarkt und Rechtsschutzsystem 
28.05.2019 Binnenmarkt und Rechtsschutzsystem 
11.06.2019 Binnenmarkt und Rechtsschutzsystem 
25.06.2019 Der europäische Grundrechtsschutz 
02.07.2019 Der europäische Grundrechtsschutz 
09.07.2019 Der europäische Grundrechtsschutz 
16.07.2019 Klausur / Prüfungen 
Siehe auch:  
https://www.ivr.uni-stuttgart.de/institut/team/Bergmann-00002/ 

Literaturhinweise Bergmann (Hrsg.), Handlexikon der EU, 5. Aufl. Nomos-Verlag 2015 
Bergmann / Dienelt, Ausländerrecht, 12. Aufl. Beck-Verlag 2018 
Bergmann, Recht und Politik der EU, Omnia-Verlag 2001 
Kommentare: Lenz / Borchardt, EU-Verträge, 6. Aufl. Bundesanzeiger-V. 2012 
Callies / Ruffert, EUV - AEUV, 5. Aufl. Beck-Verlag 2016 
Textbücher: z.B. Europarecht, Beck, 27. Aufl. 2017 (12,90 EUR) 
Europarecht, Nomos, 25. Aufl. 2018 (15,90 EUR) 

Beginn  
Besondere Hinweise Bei regelmäßiger Teilnahme und erfolgreichem Bestehen der Abschlussprü-

fung können Leistungsnachweise (mit max. 6 ECTS-Credits) erworben wer-
den, voraussichtlich insbesondere der Schein: "Öffentliches Recht II", "Euro-
parecht techn. BWL", "Maschinenwesen nichttechnisches Wahlfach", "Inter-
nationale Politik" sowie Leistungsnachweise in den Studienbereichen BA 
SOWI, BA NF, BA FIFA, B.Sc./M.Sc. TPäd, BA KOWI, BA Lehramt Pol.wiss., 
MA EPSF, MA FIFA, Lehramt Politik/Wirtschaft. 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanford.  U U U  U   K  U 
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Studienbereich Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018 Analyse und Vergleich Politischer Systeme 28120 
BA NF 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
BA FIFA 2013 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
BSc/MSc TPäd Analyse und Vergleich politischer Systeme 27420 
BA KOWI Vergleichende Politikwissenschaft 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Analyse und Vergleich Politischer Systeme 28120 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Analyse und Vergleich politischer Systeme 27420 

Titel Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme 
Art Lehrveranstaltung Vorlesung (C@MPUS-Nr. 241191140) 
Dozent Prof. Dr. Patrick Bernhagen 
Tag und Uhrzeit Dienstag, 09:45 - 11:15 Uhr 
Straße, Hörsaal M 2.02 (Breitscheidstraße 2 a) 
Inhalt Die Vorlesung gibt einen Überblick über Ziele, Gegenstände und Me-

thoden der vergleichenden Analyse politischer Systeme. Inhaltliche 
Schwerpunkte bilden politische Institutionen (z.B. Regimetypen, Re-
gierungsformen, Verfassungsorgane) sowie politische Prozesse der 
Willensbildung und der Entscheidungsfindung (z.B. Parteienwettbe-
werb, Wahlen und Abstimmungen, Regierungsbildung). Ziel der Vor-
lesung ist es, die Studierenden mit dem theoretischen und konzep-
tuellen „Instrumentenkasten“ der Vergleichenden Politikwissen-
schaft vertraut zu machen und dessen Möglichkeiten mit Beispielen 
aus der Forschungspraxis zu illustrieren. 

Literaturhinweise Clark, William Roberts / Golder, Matt / Golder, Sona Nadenichek. 
Foundations of Comparative Politics, Los Angeles: Sage 2018. Die-
ses Buch wird zur Anschaffung empfohlen! Wir werden eine 
Sammelbestellung durchführen. Das Buch wird 55 Euro kosten. Be-
steller*innen können sich bitte per E-Mail melden: bettina.oe-
ding@sowi.uni-stuttgart.de 

Beginn 09.04.2019 
Anmeldung über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien Über Ilias 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPä
d.  

M.S
c. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

K/U K/U K/U K K/U   K K K 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018 Vertiefung Politische Systeme 43870 
BA NF 2012 Vertiefung politische Systeme 28230 
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd Vertiefung politische Systeme (nur M. A.!) 28230 
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Vertiefung Politikwissenschaft 58700 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2016/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Bürger und Politik in modernen Demokra-
tien) 274501 

Titel Analyse der deutschen Politikpraxis 
Art Lehrveranstaltung Vorlesung (C@MPUS Nr. 241191010) 
Dozent Prof. Dr. Axel Görlitz 
Tag, Uhrzeit, Raum Mittwoch, 14:00 – 15:30 Uhr, M 0.22 (Breitscheidstraße 2 C) 
Inhalt In der politischen Praxis geht es vorrangig darum, zur Bewältigung gesell-

schaftlicher Probleme allgemein verbindliche Entscheidungen zu treffen 
und durchzusetzen. Dabei realisiert sich Problemlösungshandeln z.B. als 
Wirtschafts-, Umwelt- oder Technologiepolitik. Im Untersuchungsfokus 
wissenschaftlicher Analyse liegen deshalb Erklärung und Prognose von 
Wirkungsbedingungen und -folgen staatlicher Problembewältigungsstrate-
gien zur Problemlösung (Programme). Aus dieser Sicht kann sich die Ana-
lyse allerdings „nicht nur auf Staatshandeln beschränken, sondern muss 
auch Strategien privater Akteure einschließen, wenn sie auf die Erfüllung 
öffentlicher Aufgaben, die Produktion öffentlicher Güter bzw. die Lösung 
allgemeiner, gesellschaftlicher Probleme zielen.“ (Schneider/Janning 06 
S.18) 
Analyseraster sind theoretische Konstrukte wie Policy-Making oder Netz-
werk-Modelle, die jeweils unterschiedliche Dimensionen des politischen 
Willensbildungsprozesses ins Visier nehmen, wobei die Komplexität der 
Analyse von Modell zu Modell zunimmt. In der Vorlesung geht es vorrangig 
darum, Zugänge zu Problemorientierungen, forschungsleitenden Frage-
stellungen und gängigen Lösungsstrategien der Teildisziplin zu eröffnen, 
die solche Konstrukte indienst nimmt, nämlich der Politikfeldanalyse. Er-
klärungsgehalt und Reichweite der Argumentmuster werden jeweils an ak-
tuellen politischen Problemkonstellationen exemplarisch demonstriert. 

Literaturhinweise  
Beginn 10.04.2019 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien Vorlesungskompress, Mediathek, Arbeitsblätter 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPä
d.  

M.S
c. 
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Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

U U   U   K/U   



KVV Politikwissenschaft Sommersemester 2019 
 
 

 
Seite 11 Stand: 25.04.2019 
 
 

Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc. / M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

Theorien und Methoden der Internationalen Beziehungen 72680 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Globale Probleme und Global Governance 38000 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Theorien und Methoden der internationalen Beziehungen 67820 
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 Theorien und Methoden der internationalen Beziehungen 72680 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Politik in der globalisierten  
Welt) 27450 

Titel Kriege, Krisen, Katastrophen 
Art Lehrveranstaltung Vorlesung (C@MPUS-Nr. 241193030) 
Dozent PD Dr. Udo Tietz 
Tag und Uhrzeit Mittwoch, 17:30 – 19:00 Uhr 
Straße, Hörsaal Breitscheidstraße 2, M 2.41 
Inhalt Seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert war die Soziologie ein Kind der 

Moderne. Und als solches verschrieb sie sich der Überwindung des Alten 
und der Verbreitung des Neuen, dem sie sich emphatisch verpflichtet 
fühlte. Der Begriff des Fortschritts fasst diese Intuition zusammen. Unter 
seinem Banner zog man in den Kampf für eine neue und bessere Welt. Er 
bündelt alle spezifisch modernen Intuitionen, die sich bis zum heutigen Tag 
mit diesem Projekt verbinden. Inzwischen ist ein Teil des Vertrauens in das 
Neue aufgezehrt. Die Krisen, Kriege und Katastrophen des 20. Jahrhun-
derts haben nicht nur Zweifel am Modell der gesellschaftlichen Höherent-
wicklung wach gerufen, sondern auch Zweifel an der normativen Ausdeu-
tung der Moderne selbst. Man muss heute kein Pessimist mehr sein, um 
den Optimismus der Aufklärung für widerlegt zu betrachten. In der Vorle-
sung wollen wir uns auf die konservative Variante der Fortschritts- und 
Modernekritik beziehen, die sich, so oder so, auf die Krisen, Kriege und 
Katastrophen bezieht, um diagnostisch das zu erfassen, was wir eine post-
nationale Konstellation nennen können. 
Die Leitfrage, die die Vorlesung zu beantworten sucht, lautet daher: Lassen 
sich die Krisen, Kriege und Katastrophen als Pathologien der Moderne ver-
stehen, also als „Ausnahmen“ vom Regelfall, oder aber als jeweils konkrete 
Möglichkeitsformen der Moderne selbst? Die Vorlesung fundiert damit die 
Beschäftigung mit Theorien der internationalen Beziehungen, die heute 
nicht nur mit dem Problem des normativen Gehalts der Moderne, sondern 
zudem mit dem Problem „unterschiedlicher Modernen“ konfrontiert sind. 

Literaturhinweise Th. W. Adorno/M. Horkheimer: Dialektik der Aufklärung, Frankfurt/M. 1992  
Z. Baumann: Dialektik der Ordnung, Hamburg 1992  
F. Walter: Katastrophen, Stuttgart 2010 
U. Tietz: „Aufstieg, Größe und Fall. Überlegungen über den historischen 

Fortschritt im Anschluss an Nietzsche“, in: Nietzsche –  Macht – Größe: 
Philosoph der Größe der Macht und der Macht der Größe, hrsg. von V. 
Caysa und K. Schwarzwald, Berlin/New  York 2011, S. 334-386 

U. Tietz: Das Kassandrasyndrom. Ein Versuch über Prognose und Prophe-
zeiung, Bern 2014 
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U. Tietz: Auschwitz und die Moderne. Über die geschichtsphilosophische 
Bedeutung von Katastrophen, in: Berliner Debatte Initial, 25/2014, S. 6-
23 

U. Tietz: Kunst und Katastrophe. Der Untergang der Medusa und die Idee 
von der besten aller möglichen Welten, in: Zeitschrift für Kulturphiloso-
phie, Heft 1-2/2015, S. 311-325  

SPENGLER, O. (1933). Der Mensch und die Technik. Beitrag zu einer Phi-
losophie des Lebens. München: C.H. Beck. 

Beginn 10.04.2019 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

     R&H U / 
R&H 

U / 
R&H 
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Proseminare 

 
Studienbereich / Modul Politikwissen-

schaft 
Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

x    
BA SOWI 2012 / 2018 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
BA NF 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
BA FIFA 2013 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
B.Sc./M.Sc. TPäd Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 
BA KOWI Politische Systeme 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Analyse und Vergleich Politischer Systeme 28120 
Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Analyse und Vergleich politischer 
Systeme 27600 (nur in Kombination mit Wirtschaftswissenschaften) 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 

Titel Rechtspopulistische Parteien in (West-)Europa 
Art Lehrveranstaltung Proseminar (C@MPUS-Nr. 241191130, bitte beachten Sie: das sind 

zwei von sechs angebotenen Proseminaren) 
Dozentin Dr. Elisa Deiss-Helbig, M.A. 
Tag, Uhrzeit, Raum Das Seminar wird zweimal angeboten:  

Gruppe 1: Dienstag, 11:30 – 13:00 Uhr, M 2.41 
Gruppe 2: Dienstag, 14:00 – 15:30 Uhr, M 2.41 

Inhalt Mit der Bundestagswahl 2017 ist in Deutschland erstmals, nach einer 
Folge von Einzügen in die verschiedenen Landtage, eine rechtspopu-
listische Partei in den Bundestag eingezogen. In anderen europäischen 
Ländern stützen rechtspopulistische Parteien bereits Minderheitsregie-
rungen oder sind Partner in einer Koalition. Und nicht zuletzt haben 
sich Rechtspopulist*innen in den letzten Jahren exekutiven Spitzenäm-
tern in einigen Ländern genähert. Im Kontext dieser aktuellen Entwick-
lungen werden wir uns am Beispiel Westeuropas sowohl mit den Grün-
den für das Aufkommen und den Erfolg rechtpopulistischer Parteien 
als auch mit den politischen Konsequenzen dieser Entwicklung be-
schäftigen. Im ersten Teil des Seminars steht die konzeptuelle Erfas-
sung des Phänomens rechtspopulistischer Parteien im Vordergrund. In 
diesem Zusammenhang werden wir auch anhand ausgewählter Län-
derbeispiele rechtspopulistische Parteien miteinander vergleichen. Der 
zweite Teil des Seminars dient dazu, anhand ländervergleichender Stu-
dien die Erklärungen für das Aufkommen und den Erfolg rechtspopu-
listischer Parteien zu erfassen. Der dritte und letzte Teil des Seminars 
fokussiert auf die Konsequenzen, die diese Entwicklung auf Einstellun-
gen innerhalb der Bevölkerung, andere Parteien und policies hat. 

Literaturhinweise  
Beginn 09.04.2019 
Anmeldung Über C@MPUS 
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Besondere Hinweise In diesem Seminar wird (fast ausschließlich) mit englischsprachiger 
Literatur gearbeitet 

Online-Materialien - 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

H/U H/U H/U  H/U   R&H R&H R&H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

x    
BA SOWI 2012 / 2018 Politische Theorie 281402 
BA NF 2012 Politische Theorie 281402 
BA FIFA 2013 Politische Theorie 281402 
B.Sc. / M.Sc. TPäd Wahlmodul Politikwissenschaft: Politische Theorie 275501 
BA KOWI Politische Theorie 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Politische Theorie 281402 
Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Politische Theorie 27550 (nur in  
Kombination mit Wirtschaftswissenschaften) 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Politikwissenschaft: Politische Theorie 275501 

Titel Erwartungen an Demokratie 
Art Lehrveranstaltung Proseminar (C@mpus-Nr. 241192120 ) 
Dozentin Saskia Goldberg M.A. 
Tag, Uhrzeit, Raum Das Seminar wird zweimal angeboten:  

Dienstag, 9:45 – 11:15 Uhr, M 11.32 
Dienstag, 15:45 – 17:15 Uhr, M 11.91 

Inhalt Was soll Demokratie leisten? Im Proseminar wird den Studierenden ein 
Einblick in verschiedene Modelle von Demokratie gegeben. Der 
Schwerpunkt liegt dabei auf der Frage, wie diese aus verschiedenen 
Perspektiven wissenschaftlich untersucht werden können. Zunächst 
werden wir uns damit auseinandersetzen, warum im Kontext der re-
präsentativen Demokratie über „alternative“ Demokratiemodelle nach-
gedacht wird und wie solche Modelle aussehen können. Anschließend 
beschäftigen wir uns mit der Bürgerperspektive und diskutieren die 
Frage, wie wir die Präferenzen der Bürger methodisch untersuchen 
können.  

Literaturhinweise   
Beginn 09.04.2019 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

H/U H/U H/U  H/U   R&H R&H R&H 
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Studienbereich Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018 Politische Theorie 281402 
BA NF 2012 Politische Theorie 281402 
BA FIFA 2013 Politische Theorie 281402 
B.Sc. / M.Sc. TPäd Wahlmodul Politikwissenschaft: Politische Theorie 275501 
BA KOWI Politische Theorie 
BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

Politische Theorie 281402 
Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Politische Theorie 27550 (nur in  
Kombination mit Wirtschaftswissenschaften) 
Diese Veranstaltung kann nur entweder in Politikwissenschaft oder in Franzö-
sisch angerechnet werden.  

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Politikwissenschaft: Politische Theorie 275501 

Titel Politik des Erinnerns: Narrative, Symbole, Erinnerungsorte: 
Deutsche, französische und deutsch-französische Formen der 
Geschichtspolitik  

Art Lehrveranstaltung Proseminar (C@MPUS-Nr. 241192010) 
Dozenten Dr. Felix Heidenreich / Dr. Marc Blancher 
Tag und Uhrzeit Dienstag, 9:45 Uhr – 11:15 Uhr 
Straße, Hörsaal M 17.21 (Keplerstraße 17, K II)  
Inhalt Politik wird in vielen Fällen mit Verweis auf eine kollektive Erinnerung 

begründet. Diese Legitimation durch Geschichte kann indes sehr ambi-
valente Formen annehmen. Neben der Mahnung zur Völkerverständi-
gung findet man auch historisch hergeleitete Machtansprüche oder Fein-
derklärungen: Neben der deutsch-französischen Versöhnung an Orten 
wie Verdun oder dem Hartmannsweilerkopf steht Instrumentalisierung 
der Geschichte durch extremistische Gruppen („Je suis Charles Martel“). 
Die Gegenwart mit Deutungsmustern zu bearbeiten, die an der Vergan-
genheit erarbeitet wurden, scheint einerseits unvermeidlich, anderer-
seits heikel. Stets droht die Gefahr eines falschen Analogieschlusses, 
bspw. wenn die EU von Brexiteers als neue Sowjetunion gezeichnet 
wird. Daher sind die Deutung der Vergangenheit und das kollektive Er-
innern immer politisch umstritten: An was soll wie erinnert werden? Was 
folgt aus historischen Erfahrungen? Und welche Mittel sind hier demo-
kratisch legitim? 
In diesen Kämpfen um Deutungsmacht spielen Narrative und Symbole 
eine zentrale Rolle. Literatur und Geschichtsschreibung machen bedeut-
sam, was ansonsten bloßes Faktenwissen wäre. Auch die symbolische 
Verdichtung in Bildern, politischen Akten oder Gedenkstätten verknüpft 
Politik mit Geschichte. Zu den neueren Reflexionsformen von Geschichte 
gehören das Kino, das Fernsehen, Comics und Computerspiele. Nicht 
selten haben die dort populären Mythen fatale politische Folgen.  
Im Seminar wollen wir diesen Mechanismen anhand deutscher, franzö-
sischer und deutsch-französischer Beispiele in einem interdisziplinären 
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Austausch zwischen Literaturwissenschaft und Politikwissenschaft auf 
die Spur kommen. Dazu werden wir uns sowohl vergleichend mit Bei-
spielen beschäftigen, als auch die theoretische Reflexion über die For-
men und demokratietheoretische Implikationen von Erinnerungspolitik 
diskutieren. Am Schluss des Seminars wollen wir anhand ausgesuchter 
Beispiele die Frage diskutieren, ob eine europäische Politik möglich, 
sinnvoll und wünschenswert ist. Dazu werden wir auch auf externe Ex-
pertise aus der Geschichtswissenschaft zurückgreifen. 
Das Seminar versucht durch gemeinsame Sitzungen mit dem Parallels-
eminar in der Literaturwissenschaft das Interesse an der interdisziplinä-
ren Arbeit zu wecken und erste Schritte in Richtung eines solchen Ar-
beitens anzuleiten. Französischkenntnisse sind von Vorteil, aber keine 
Voraussetzung. 

Literaturhinweise Assmann, Aleida, Der lange Schatten der Vergangenheit: Erinnerungs-
kultur und Geschichtspolitik, München 2018. 

Francois, Etienne, Kornelia Konczal, Robert Traba, Stefan Troebst 
(Hrsg.), Geschichtspolitik in Europa seit 1989: Deutschland, Frank-
reich und Polen im internationalen Vergleich, Göttingen 2013. 

Sabrow, Martin, „Die Krise der Erinnerungskultur“, in: Merkur 835 
(2018/12), S. 92-98. 

Beginn 9. April 2019 
Anmeldung Über C@MPUS und bitte per Mail an:  

felix.heidenreich@izkt.uni-stuttgart.de 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien Werden auf ILIAS zur Verfügung gestellt. 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

H/U H/U H/U  H/U   R&H R&H R&H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018 Politische Theorie 281402 
BA NF 2012 Politische Theorie 281402 
BA FIFA 2013 Politische Theorie 281402 
B.Sc. / M.Sc. TPäd Wahlmodul Politikwissenschaft: Politische Theorie 27550 
BA KOWI Politische Theorie 
BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

Politische Theorie 28140 
Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Politische Theorie 27550 (nur in 
Kombination mit Wirtschaftswissenschaften) 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 
2013  

 

MA EPSF 2016/MA FIFA 
2016 

 

MA EPSF 2018/MA FIFA 
2018 

 

Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Politikwissenschaft: Politische Theorie 27550 

Titel Party im Silicon Valley, Kater in der Lausitz: Auf den Spuren 
gesellschaftlicher Disruption 

Art Lehrveranstaltung Proseminar (Campus-Nr. 241192130)  
Dozent Dr. Anatol Itten  
Tag, Uhrzeit, Raum Freitag, 28.06.2019, 9:45 – 13:00 Uhr, M 2.03 

Freitag, 28.06.2019, 14:00 – 17:00 Uhr, M 17.52 
Samstag, 29.06.2019, 9:00 – 17:00 Uhr, M 17.52 
Freitag 05.07.2019, 14:00 – 17:00 Uhr, M 17.25 
Samstag, 06.07.2018, 9:00 – 17:00 Uhr, M 17.52 

Inhalt Es vergeht beinahe kein Tag ohne Berichterstattung über disruptive Entwick-
lungen. Klimawandel, der Brexit oder the next big thing aus dem Silicon Val-
ley. Disruptionen zerlegen bestehende Strukturen in Einzelteile und erhöhen 
die Wahrscheinlichkeit eines radikalen Wandels. Alte Gewissheiten stehen auf 
der Probe, die Zukunft wird unkalkulierbarer. Waren technologische Disrupti-
onen in Märkten im letzten Jahrzehnt ein willkommener Antreiber für die 
Start-up Szene, so sehen sich Politik und Gesellschaft vermehrt selbst mit 
Disruptionen und deren gewollten oder ungewollten Konsequenzen konfron-
tiert. Beispielhaft steht Airbnb nicht mit Hotels im Wettbewerb, sondern mit 
Bewohnern um bezahlbaren Wohnraum. Der sogenannte Glücksspiel-Algo-
rithmus von Facebook, Twitter und Instagram bevorteilt spaltende Postings 
und Hasskommentare. Oder der für die Klimaziele zentrale Kohleausstieg in 
der Lausitz droht größere Arbeitslosigkeit zu verursachen. Durch die zu 
schnellen Veränderungen von zu vielen Dingen sind bereits signifikante Risse 
im sozialen Gefüge erkennbar sowie Dysfunktionen im demokratischen Ge-
triebe. 
Das Seminar begibt sich auf Spurensuche der gesellschaftlichen Disruption. 
Neben Historie und Definition lernen die Teilnehmer anhand verschiedener 
Fallbeispiele, gesellschaftliche Disruption als Gesicht von fünf Ausprägungen 
kennen: Frustration, Fragmentierung, Entfremdung, Polarisierung und Eska-
lation. Auf Basis dieser Analyse werden die Entwicklungen auf multinationaler 
Ebene und komplexe Zusammenhänge von Silicon Valley und Lausitz deutlich. 
Ebenso widmen wir uns neuen Methoden, mit denen die Politik Antworten auf 
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Entwicklungen sozialer Disruptionen sucht. Responsive und generative policy 
design sind zwei Ansätze, die im Seminar diskutiert und direkt zu Problem-
stellungen angewendet werden.  

Literaturhinweise Bauman, Z. (2017). Symptoms in search for an object and a name, in 
Geiselberger, H. (ed.), The great regression. Cambridge: Polity Press, 13–
26. 

Bishop, B. (2008). The big sort: Why the clustering of like-minded America 
is tearing us apart. New York: Houghton Mifflin Harcourt. 

Esaiasson, P., Gilljam, M., and Persson, M. (2017): Responsiveness Beyond 
Policy Satisfaction: Does It Matter to Citizens? Comparative Political Stu-
dies 50(6): 739-765. 

Foa, R. S. and Mounk, Y. (2016). The democratic disconnect, Journal of De-
mocracy, 27(3), 5–17. 

Haidt, J. (2012). The righteous mind: Why good people are divided by poli-
tics and religion. New York: Vintage. 

Itten, A. (2018). Overcoming Social Division: Conflict Resolution in Times of 
Polarization and Democratic Disconnection. London: Routledge. 

Iyengar, S., Sood, G. and Lelkes, Y. (2012). Affect, not ideology: A social 
identity perspective on polarization, Public Opinion Quarterly, 76(3): 405–
431. 

Mason, L. (2018). Uncivil agreement: How politics became our identity. Uni-
versity of Chicago Press. 

Susskind, L., Gordon, J. and Zaerpoor, Y. (2018). Deliberative democracy 
and public dispute resolution, in Bächtiger, A., Dryzek, J. S., Mansbridge, 
J. and Warren, M. E. (eds), The Oxford handbook of deliberative democ-
racy. Oxford: Oxford University Press. 

Webster, F. (2014). Theories of the Information Society. London: Routledge. 
Anmeldung  
Besondere Hinweise Die Veranstaltung ist als Blockseminar organisiert. 
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

H/U H/U H/U  H/U   R&H R&H R&H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc. / M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Ausgewählte Themen aus Nachbardisziplinen der Politikwissen-
schaft: Öffentliches Recht 27520 

Titel Parteien- und Parlamentsrecht in der gerichtlichen Praxis 
Art Lehrveranstaltung Proseminar (C@MPUS-Nr. 235555801) 
Dozent Prof. Dr. Christofer Lenz 
Tag, Uhrzeit, Raum Vorbesprechungstermin mit Themenvergabe am Donnerstag, 

18.04.2019, 17.30 Uhr im Hörsaal M 17.23 (K II) 
Inhalt Die weiteren Termine werden mit den maximal 20 Teilnehmern abge-

stimmt. Eine Voranmeldung unter lenz@oppenlaender.de wird 
empfohlen; bei der Zulassung zur Veranstaltung werden die auf diese 
Weise vorangemeldeten Personen bevorzugt berücksichtigt.  
Die Veranstaltung vermittelt neuere Entwicklungen im Parteien- und 
Parlamentsrecht, wie sie sich in gerichtlich entschiedenen Fällen in den 
letzten drei Jahren ergeben haben. Das betrifft nahezu durchgehend 
Verfahren, an denen Abgeordnete und Fraktionen der AfD beteiligt wa-
ren. Die dazu ergangenen Entscheidungen des Bundesverfassungsge-
richts und von Landesverfassungsgerichten werden jeweils vom Refe-
renten/den Referenten vorgestellt, gerne auch in Form eines an Ge-
richtsverhandlungen angelehnten Rollenspiels und anschließend mit 
allen Teilnehmern diskutiert und eingeordnet. Behandelt werden:  
1. Ansprüche politischer Parteien auf Untersagung von Äußerungen 
von Bundesministern (Fälle Wanka und Seehofer)  
2. Umfang der staatlichen Teilfinanzierung politischer Parteien 
3. Ausschluss eines Abgeordneten aus seiner Fraktion  
4. Rückruf eines Abgeordneten aus einem Ausschuss  
5. Sitzungsausschluss von Abgeordneten durch den Präsidenten  
6. Anspruch auf Einsetzung eines Untersuchungsausschusses  
7. Parlamentsrechte und Flüchtlingskrise  
8. Erhöhung der Kostenpauschale für Abgeordnetenmitarbeiter  
 
Die Vergabe der Themen und der jeweiligen Rollen (Richter, Parteiver-
treter) erfolgt in der Vorbesprechung am 18.04.2019, kann aber besser 
vorbereitet werden, wenn Interessierte ihre Teilnahmeabsicht unter 
Angabe der beiden bevorzugten Planspielthemen vorab anzeigen 
(lenz@oppenlaender.de).  
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Mit weniger als zwölf Teilnehmern kann die Veranstaltung 
nicht durchgeführt werden.  

Literaturhinweise   
Beginn  
Anmeldung  
Besondere Hinweise Erworben werden können insbesondere die Scheine Öffentliches Recht II, In-

ternationale Politik, Europarecht, Europarecht – Technische BWL, Maschinen-
wesen – nichttechnisches Wahlfach. 

Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 
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Studienbereich / Modul 

Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
BA NF 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
BA FIFA 2013 Analyse und Vergleich politischer Systeme 28120 
B.Sc./M.Sc. TPäd Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 
BA KOWI Politische Systeme 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Analyse und Vergleich Politischer Systeme 28120 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 

Titel Das politische System der USA 
Art Lehrveranstaltung Proseminar (C@MPUS-Nr. 241191130, bitte beachten Sie: das ist  

eines von sechs angebotenen Proseminaren) 
Dozent Dr. Dominic Pakull 
Tag und Uhrzeit Dienstag, 11.30 – 13:00 Uhr 
Straße, Hörsaal Breitscheidstraße 2, M 2.11 
Inhalt In diesem Seminar analysieren wir aus der Perspektive der verglei-

chenden Politikwissenschaft das politische System der USA. Ein 
Schwerpunkt der Analyse liegt jeweils auf der zunehmenden Polari-
sierung – sowohl der amerikanischen Gesellschaft als auch des 
Washingtoner Politikbetriebs. Dabei gehen wir der Frage nach, wel-
che Folgen dies für ein politisches System hat, das auf eine wech-
selseitige Kontrolle und den Ausgleich unterschiedlicher Interessen 
angelegt ist. Dabei stehen neben der Verfassung sowie den zentra-
len Institutionen des politischen Systems auch die Rolle von Parteien 
und Interessengruppen im Fokus.  

Literaturhinweise McKay, David (2018): American Politics and Society, Malden, MA: 
Wiley-Blackwell. 
Peele, Gillian/ Bailey, Christopher J. / Cain, Bruce/ Peters, Guy 
(2018): Developments in American Politics 8. Houndmills: Palgrave 
Macmillan. 

Beginn 9. April 2019 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien Über ILIAS 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA FIFA 
2013 

BA 
KOWI  

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

H/U H/U H/U  H/U  R&H R&H R&H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 281202 
BA NF 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 281202 
BA FIFA 2013 Analyse und Vergleich politischer Systeme 281202 
B.Sc./M.Sc. TPäd Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 
BA KOWI Politische Systeme 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Analyse und Vergleich Politischer Systeme 281202 
Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Analyse und Vergleich politischer 
Systeme 27600 (nur in Kombination mit Wirtschaftswissenschaften) 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 

Titel Politische Kultur und politisches Verhalten im internationalen 
Vergleich 

Art Lehrveranstaltung Proseminar (C@MPUS-Nr. 241191130, bitte beachten Sie: das sind 
zwei von sechs angebotenen Proseminaren) 

Dozentin Dr. Isabell Thaidigsmann 
Tag, Uhrzeit, Raum Das Seminar wird zweimal angeboten:  

Dienstag, 8:00 – 9:30 Uhr, M 2.41 
Dienstag, 11:30 – 13:00 Uhr, M 17.21  

Inhalt In „Citizen Politics” (2014) beleuchtet und vergleicht Russel J. Dalton 
das Verhältnis der Bürgerinnen und Bürger in Deutschland, Frankreich, 
Großbritannien und den USA zur Politik aus verschiedenen Perspekti-
ven. Welche ideologischen, wert- und issuebezogenen Orientierungen 
haben sie? Welche Möglichkeiten politischer Teilhabe und Einfluss-
nahme nutzen sie in welchem Ausmaß? Wie lassen sich Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten zwischen den Ländern erklären? Im Seminar 
befassen wir uns auf der Basis dieses Buches und weiterer Texte mit 
diesen und damit zusammenhängenden Fragestellungen aus dem Feld 
der vergleichenden politischen Kultur- und Verhaltensforschung. 

Literaturhinweise Dalton, Russel J. 2014: Citizen Politics: Public Opinion and Political Par-
ties in Advanced Industrial Democracies. 6. Auflage. Thousand Oaks: 
CQ Press 

Beginn In der zweiten Vorlesungswoche. 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien Über ILIAS 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanford.  H/U H/U H/U  H/U   R&H R&H R&H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc. / M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Politische Theorie 28140 
Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Politische Theorie 27550 
(nur in Kombination mit Wirtschaftswissenschaften)  

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel „Ohne Theorie ist alles grau!“. Grundbegriffe des Politischen im 
Widerstreit 

Art Lehrveranstaltung Seminar 
Dozent Prof. Dr. Florian Weber-Stein 
Tag, Uhrzeit, Raum Di. 16.15 – 17.45 Raum 1.256, PH Ludwigsburg  

Reuteallee 46, 71634 Ludwigsburg 
Inhalt Politik ist im Kern immer auch das Ringen um die Bedeutung von Be-

griffen, Definitionshoheit eine Form struktureller Macht. – Im Seminar 
werden zunächst kurz zentrale Methoden der Analyse politischer Be-
griffe und ihrer Bedeutungsverschiebungen (z.B. Begriffsgeschichte, 
Diskursanalyse, Framing-Ansatz) vorgestellt, der Hauptteil befasst sich 
jedoch mit der Interpretation der Bedeutungsfacetten politischer 
Grundbegriffe wie z.B. Staat, Freiheit, Gerechtigkeit, Macht, Gemein-
wohl, Legitimation usw. anhand zeitgenössischer Texte der Politischen 
Theorie. – Es wird ein Reader zur Verfügung gestellt und die Bereit-
schaft zur gründlichen Lektüre politiktheoretischer Texte (z.T in engli-
scher Sprache) vorausgesetzt. 

Literaturhinweise Göhler, Gerhard/Iser, Mattias/Kerner, Ina (Hrsg.): Politische Theorie. 25 um-
kämpfte Begriffe zur Einführung, Springer VS: Wiesbaden 2012. 

Münkler, Herfried/Straßenberger, Grit: Politische Theorie und Ideenge-
schichte: Eine Einführung, C.H. Beck: München 2016. 

Riescher, Gisela: Spannungsfelder der Politischen Theorie, Kohlhammer: 
Stuttgart 2014. 

Beginn 09.04.2019 
Anmeldung Bitte direkt bei florian.weber-stein@ph-ludwigsburg.de 
Besondere Hinweise Leistungsnachweise der PH Ludwigsburg können von der Studiengangsmana-

gerin Frau Dr. Thaidigsmann anerkannt werden.  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

mailto:florian.weber-stein@ph-ludwigsburg.de
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Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

    H/U      
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018 Analyse und Vergleich politischer Systeme 281202 
BA NF 2012 Analyse und Vergleich politischer Systeme 281202 
BA FIFA 2013 Analyse und Vergleich politischer Systeme 281202 
B.Sc./M.Sc. TPäd Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 
BA KOWI Politische Systeme 
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Analyse und Vergleich Politischer Systeme 281202 
Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: Analyse und Vergleich politischer 
Systeme 27600 (nur in Kombination mit Wirtschaftswissenschaften) 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2016/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Wahlmodul Seminar Politikwissenschaft: AVPS 27600 

Titel Politische Repräsentation von Einwanderinnen und Einwanderern in 
der EU 

Art Lehrveranstaltung Proseminar (C@MPUS-Nr. 241191130, bitte beachten Sie: das ist  
eines von sechs angebotenen Proseminaren) 

Dozent Dr. Andreas M. Wüst 
Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 17:30 – 19:00 Uhr, M 17.22 (K II)  
Inhalt Durch Einwanderung hat sich die Zusammensetzung der Bevölkerung 

in liberalen Demokratien verändert, auch in Deutschland. Inzwischen 
besitzt auch jeder zehnte wahlberechtigte Deutsche einen Migrations-
hintergrund. Doch inwieweit werden diese Bevölkerungsgruppe(n) po-
litisch repräsentiert und präsent? Das Seminar beschäftigt sich mit die-
sen Fragen. Ausgehend von allgemeinen theoretischen Ansätzen poli-
tischer Repräsentation werden die verschiedenen Aspekte politischer 
Repräsentation von Einwanderinnen und Einwanderern behandelt. Da-
bei soll insbesondere auf die Rolle von Parteien und Abgeordneten im 
Repräsentationsprozess eingegangen werden. 

Literaturhinweise Anne Phillips (1995): The Politics of Presence, Oxford. 
Karen Bird/Thomas Saalfeld/Andreas M. Wüst (2011): The Political 

Representation of Immigrants and Minorities: Voters, Parties and Par-
liaments in Liberal Democracies, London. 

Freya Angelika Markowis (2016): Mandatsträgerinnen und Mandatsträ-
ger mit Migrationshintergrund, Münster. 

Beginn 10.04.2019 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

H/U H/U H/U  H/U   R&H R&H R&H 



KVV Politikwissenschaft Sommersemester 2019 
 
 

 
Seite 27 Stand: 25.04.2019 
 
 

Seminare 

Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

x    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

Democratization 72670 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Aktuelle Ansätze der Demokratieforschung 38050 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Democratization 67810 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2018 Democratization 67810 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Vergleichende Demokratieforschung) 27450 

Titel Demokratisierung und Bürgerkrieg in Afrika und Asien 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241192030) 
Dozent Prof. Dr. André Bächtiger 
Tag, Uhrzeit, Raum Vom 28.05.2019 - 18.07.2019 

Dienstag, 17:30 – 19:00 Uhr, M 2.41, und  
Donnerstag, 08:00 – 09:30 Uhr, M 2.41 
(Prof. Bernhagen - „Democratization“ in der ersten Semesterhälfte) 

Inhalt Das Seminar befasst sich mit den Möglichkeiten und Grenzen von Demo-
kratisierung in Afrika und Asien, wobei auch die Thematik Bürgerkrieg be-
handelt wird. In einem ersten Teil wird die Frage diskutiert, was Demokratie 
im Kontext afrikanischer und asiatischer Länder bedeutet (und bedeuten 
kann). In einem zweiten Teil geht es um die begünstigenden Faktoren für 
Demokratisierung. Dieser Themenkomplex wird aus verschiedenen theore-
tischen Perspektiven beleuchtet: (1) einer historischen Perspektive, welche 
die Wichtigkeit des vorkolonialen und kolonialen Erbes nicht-westlicher Ge-
sellschaften für aktuelle politische Prozesse betont (mit besonderem Blick 
auf Ethnizität); (2) einer sozio-ökonomischen Perspektive, welche auf Wirt-
schaftsentwicklung, Ressourcen (Bodenschätze) und lokale Kapazitäten fo-
kussiert; (3) einer politisch-institutionellen Perspektive, welche davon aus-
geht, dass Demokratisierung mittels geeigneter politischer Institutionen be-
einflusst werden kann; (4) einer Entwicklungshilfe-Perspektive, die ähnlich 
wie der politisch-institutionelle Ansatz postuliert, dass geeignete Entwick-
lungsprogramme Demokratisierung befördern können. In einem dritten Teil 
geht es um Bürgerkriege: welche Faktoren begünstigen Bürgerkriege in Af-
rika und Asien und wie kann man Länder mit Bürgerkriegserfahrung stabi-
lisieren? In einem vierten Teil geht es um innovative Demokratisierungsfor-
men in Afrika und Asien. Dabei wird der Fokus auf deliberative und direkt-
demokratische Bürgerexperimente gelegt.  

Literaturhinweise  

Beginn 28.05.2019 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

     H U / H U / H   
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Studienbereich / Modul Politik- 
wissenschaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
BSc/MSc TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

Democratization 72670 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Aktuelle Ansätze der Demokratieforschung 38050 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Democratization 67810 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2018 Democratization 67810 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Bürger und Politik in modernen Demokratien) 
27450 

Titel Democratization 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241191070) 
Dozent Prof. Dr. Patrick Bernhagen 
Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 09:45 – 13:00 Uhr in der ersten Semesterhälfte 

(11.04.2019 – 23.05.2019), M 2.41 
(Prof. Bächtiger in der zweiten Semesterhälfte: „Demokratisierung 
und Bürgerkrieg in Afrika und Asien“)  

Inhalt The seminar examines the political, economic and cultural factors that shape 
democratic political development. We will review theories of democratization, 
critical prerequisites and driving social forces of democratic transition, pivotal 
actors and institutions, and conditions for democratic survival and consolida-
tion. Relying on the empirical literature, we will then analyse how these fac-
tors have played a role in some of the regions and countries that have expe-
rienced pressure for democratization in recent decades. 
On completion of this course, students will be able to relate the political de-
velopment of different countries to the main theories about democratization 
and in turn evaluate those theories in the light of empirical data. Successful 
participants will acquire a thorough appreciation of the possibilities for and 
obstacles to democratization, as well as the methodological skills for assessing 
the quantity and quality of democratic development and its causes and ob-
stacles. 

Literaturhinweise Haerpfer, Christian W., Patrick Bernhagen, Ronald F. Inglehart, Christian 
Welzel. 2019. Democratization, 2nd ed., Oxford: Oxford University Press 

Beginn 11.04.2019 

Anmeldung Über C@MPUS 

Besondere Hinweise Die Seminarsprache ist Englisch  

Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

     H U / H U / H   
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Studienbereich / Modul Politikwissen-

schaft 
Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc. / M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

Politikdidaktik II 72692 (USL)  

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel "Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel 
Art Lehrveranstaltung Seminar 
Dozentin Prof.´in Dr. Bettina Blanck 
Tag, Uhrzeit, Raum Montag, 10:15 – 11:45 Raum 5.206, PH Ludwigsburg  

Reuteallee 46, 71634 Ludwigsburg 
Inhalt Nicht nur für den Bildungsplan 2016 von Baden-Württemberg gilt eine „Bil-

dung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt (BTV)” als grundlegend. Dort ist 
sie eine Leitperspektive, die für den Sachunterricht wie folgt ausgeführt wird: 
„Gegenseitiger Respekt, Achtung und Wertschätzung sowie die Fähigkeit, an-
deren Kulturen tolerant und vorurteilsfrei zu begegnen, gehören zu den über-
greifenden Zielen des Sachunterrichts. Daher ist die Leitperspektive Bildung 
für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt in ganz unterschiedlicher Weise in-
nerhalb der einzelnen Bereiche des Sachunterrichts verknüpft. In der Ausei-
nandersetzung mit den Mitschülerinnen und Mitschülern erkennen und reflek-
tieren die Kinder ihre eigene Meinung und Haltung und schärfen so ihr Be-
wusstsein für die eigene Identität. Der Sachunterricht vertritt einen dynami-
schen, weltoffenen Heimatbegriff. Der dialogorientierte friedliche Umgang mit 
unterschiedlichen Positionen ist ebenfalls ein Beitrag zur Menschenrechts- und 
Friedensbildung und zur Verwirklichung einer inklusiven Gesellschaft ” (Seite 
4). 
Doch was genau wird eigentlich unter „Toleranz” und „Vielfalt” verstanden? 
Angesichts kontroverser Verständnisse von Toleranz (s. hierzu z. B. Rainer 
Forst 2003) und kontroverser Auffassungen darüber, welche „Vielfalt” positiv 
zu begrüßen und welche z. B. als Ausdruck von gesellschaftlicher Ungleichheit 
kritisch zu betrachten ist, sollen im Seminar begriffsklärende beispielsorien-
tierte Auseinandersetzungen verfolgt werden. Zielsetzung ist hierbei heraus-
zufinden, welche Weisen von „Toleranz” und „Akzeptanz” von Vielfalt demo-
kratieförderlich sind. In diesem Zusammenhang werden auch unterschiedli-
che Verständnisse über „demokratische Bildung” zu bedenken sein. 
Der Fokus des Seminars wird also auf begriffsklärender Arbeit liegen. Diese 
ist grundlegend, wenn man jeweilige Zielsetzungen für Bildungsprozesse nicht 
einfach nur als »Schlagworte« übernehmen, sondern verantwortbar vertreten 
können möchte, um insbesondere auch entsprechende handlungspraktische 
Vorschläge zu einer dementsprechenden Gestaltung von Unterricht kritisch 
reflektieren sowie eigene Vorschläge entwickeln zu können. 
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Das Seminar wird als mitbestimmungsorientiertes Erwägungsseminar ange-
boten und setzt eine aktive kontinuierliche Teilnahme voraus. 

Literaturhinweise Becker, W. (1996). Nachdenken über Toleranz. Über einen vernachlässigten 
Grundwert unserer verfassungsmoralischen Orientierung. In S. Dietz, H. 
Hastedt, G. Keil & A. Thyen (Hrsg.), Sich im Denken orientieren (S. 119-
139). Frankfurt a. M.: Suhrkamp. 

Forst, R. (2003). Toleranz im Konflikt. Geschichte, Gehalt und Gegenwart ei-
nes umstrittenen Begriffs. Frankfurt a. M.: Suhrkamp. 

Ders. (2011). »Dulden« heißt »beleidigen«. Toleranz, Anerkennung und 
Emanzipation. In Ders.: Kritik der Rechtfertigungsverhältnisse. Perspekti-
ven einer kritischen Theorie der Politik (S. 155-178). Berlin: Suhrkamp. 

Graumann, C. F. (2002). Toleranz und Perspektivität. In: F. Heinzel & A. 
Prengel (Hrsg.), Heterogenität, Integration und Differenzierung in der Pri-
marstufe (S. 22-30) Opladen: Leske + Budrich. 

Loh, W. (2014). Deliberative Integrative Humanwissenschaft. Ein program-
matischer Entwurf. In G. Jüttemann (Hrsg.), Entwicklungen der Mensch-
heit. Humanwissenschaften in der Perspektive der Integration (S. 83-92). 
Lengerich: Pabst Science Publishers.   

Meilhammer, E. (2008). Neutralität als bildungstheoretisches Problem. Von 
der Meinungsabstinenz zur Meinungsgerechtigkeit. Paderborn, München, 
Wien & Zürich: Ferdinand Schönigh. 

Reichenbach, R. (2001). Demokratisches Selbst und dilettantisches Subjekt. 
Demokratische Bildung und Erziehung in der Spätmoderne. New York, 
München & Berlin: Waxmann. 

Beginn 08.04.2019 
Anmeldung Bitte direkt bei bettina.blanck@ph-ludwigsburg.de  
Besondere Hinweise Leistungsnachweise der PH Ludwigsburg können von der Studiengangsmana-

gerin Frau Dr. Thaidigsmann anerkannt werden.  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

     U     

 
 
 

mailto:bettina.blanck@ph-ludwigsburg.de
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Politikdidaktik 58710 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Politikdidaktik 27580 

Titel Fachdidaktik Politikwissenschaft 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS Nr. 241194030) 
Dozentin Simone Bub-Kalb, Studiendirektorin 
Tag, Uhrzeit Mittwoch, 14:00 – 15:30 Uhr 
Straße, Hörsaal Staatl. Seminar für Didaktik und Lehrerbildung  

Hospitalstraße 22-24, 70174 Stuttgart, Raum 106 
Inhalt Wie kommt die Fachwissenschaft in den Politikunterricht?  

Didaktik der Politik bedeutet, dass grundsätzlich und situationsspezi-
fisch zu reflektieren und zu entscheiden ist, was Schülerinnen und 
Schüler an fachbezogenen Kompetenzen und Inhalten wann, warum 
und wie lernen sollen sowie welche Haltungen und welches Verhalten 
durch die Vermittlung angestrebt werden.  
Die Veranstaltung beschäftigt sich mit grundlegenden didaktischen 
und methodischen Fragen der Planung und Analyse von Politikunter-
richt. Dabei werden - unter Bezugnahme auf die aktuell gültigen ba-
den-württembergischen Bildungspläne - wesentliche Kompetenzen 
und Methoden des Faches Gemeinschaftskunde praxisorientiert vorge-
stellt, durchgeführt und reflektiert. Zur Verzahnung von Fachwissen-
schaft und Fachdidaktik soll ein spezifischer Bezug zu den Inhalten der 
im laufenden Semester für Lehramtsstudierende angebotenen Vorle-
sungen der Politikwissenschaft hergestellt werden. 
Ziel ist die Vorbereitung auf die Rolle als GemeinschaftskundelehrerIn 
und spezifisch auf das Praxissemester. Die Veranstaltung ist damit Be-
standteil des Gesamtkonzepts der Lehrerausbildung vor dem Referen-
dariat, indem sie fachwissenschaftliche universitäre Ausbildung und 
Schulpraktikum komplettiert. 

Literaturhinweise Autorengruppe Fachdidaktik (Hrsg.): Was ist gute politische Bildung? Leitfa-
den für den sozialwissenschaftlichen Unterricht. Schwalbach/Ts. 2017 (2. 
Auflage) 

Detjen, J. / Richter, D. / Weißeno, G.(Hrsg.): Politik in Wissenschaft, Didaktik 
und Unterricht. Schwalbach/Ts. 2011 

Zurstrassen, Bettina (Hrsg.): Was passiert im Klassenzimmer? Methoden zur 
Evaluation, Diagnostik und Erforschung des sozialwissenschaftlichen Unter-
richts. Schwalbach/Ts. 2011 

Beginn 10.04.2019 
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Anmeldung Melden Sie sich bitte bei Frau Bub-Kalb an: bub-kalb@seminar-stuttgart.de 
und über C@MPUS 

Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

    R&H   R&H   

 

mailto:bub-kalb@seminar-stuttgart.de
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc. / M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

Politikdidaktik II 72692 (USL)  

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, 
Konzeptionen und Kontroversen von den 50ern bis fast zur 
Gegenwart  

Art Lehrveranstaltung Seminar 
Dozent Dr. Helmut Däuble 
Tag, Uhrzeit, Raum Mi. 16.15 – 17.45 Raum 1.256, PH Ludwigsburg  

Reuteallee 46, 71634 Ludwigsburg 
Inhalt In dieser Veranstaltung werden an ausgewählten Klassikern der Didak-

tik politischer Bildung - wozu unter anderen Hermann Giesecke, Wolf-
gang Hilligen, Bernhard Sutor und Rolf Schmiederer gehören - Grund-
fragen und grundsätzliche fachdidaktische Konzeptionen "wachgeru-
fen" bzw. reaktualisiert. Was etwa sind die Schlüsselprobleme unserer 
politischen Welt? Ist diese eine einzige Anballung von Konflikten? Wie 
weit kann Schülerorientierung gehen? Was ist Mündigkeit? Welche 
Kompetenzen sollen politisch Lernende entwickeln? etc. Im Vergleich 
zu lebenden "Klassikern" - wie etwa Wolfgang Sander, Georg Weißeno 
oder Gerd Steffens - soll aufgezeigt werden, wie zeitgeistig Politikdi-
daktik immer ist und eventuell gar nicht anders sein kann und wie 
veränderbar daher diese fachdidaktische Wissenschaft wohl auch zu-
künftig sein wird. Voraussetzung für die Teilnahme ist der Erwerb eines 
Readers und die Bereitschaft zu regelmäßiger Lektüre im Umfang von 
2-3 Stunden wöchentlich zusätzlich zur regelmäßigen Seminarpräsenz. 

Literaturhinweise Gagel, Walter: Drei didaktische Konzeptionen: Giesecke, Hilligen, Schmiede-
rer, Schwalbach/Ts., 3. überarbeitete Auflage 1994 

Massing, Peter: 40 Jahre Politikdidaktik – Auf dem Weg zur eigenständigen 
Wissenschaft, in: Politische Bildung, Heft 3/2007 

May, Michael; Schattschneider, Jessica (Hg.): Klassiker der Politikdidaktik 
neu gelesen. Original und Kommentare, Schwalbach/Ts. 2011 

 
Beginn 10.04.2019 
Anmeldung Bitte direkt bei daeuble@ph-ludwigsburg.de 
Besondere Hinweise Leistungsnachweise der PH Ludwigsburg können von der Studiengangsmana-

gerin Frau Dr. Thaidigsmann anerkannt werden.  
Online-Materialien  

mailto:daeuble@ph-ludwigsburg.de
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

     U     
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018 Vertiefung Politische Systeme 43870 
BA NF 2012 Vertiefung politische Systeme 28230 
BA FIFA 2013  
B.Sc. / M.Sc. TPäd Vertiefung politische Systeme (nur M.A.!) 28230 
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Vertiefung Politikwissenschaft 58700 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Bürger und Politik in modernen Demokratien) 
274501 

Titel Das politisch-administrative System der BRD (Public Administration) 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241191020) 
Dozent Prof. Dr. Axel Görlitz 
Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 14:00 – 15:30 Uhr, M 0.22 (Breitscheidstraße 2 C) 
Inhalt Im Mittelpunkt des Seminars steht „The State Framework”, also das Regie-

rungssystem zur Formulierung und Umsetzung von Politik. Zur Analyse dieses 
„Politisch-administrativen Systems“ lassen sich Entscheidungsarenen, Hand-
lungskorridore, Steuerungsformen, Verhandlungsregimes usw. modellieren. 
Auf diese Weise werden Antworten auf Fragen danach beantwortbar, von 
wem, wozu oder wie regiert wird. Im Mittelpunkt stehen damit Struktur und 
Steuerungskapazität des politisch-administrativen Systems. Exemplarischer 
Analysegegenstand ist das Politikfeld „Innere Sicherheit“.  
Wissenschaftliche Kernfrage des Seminars ist, ob der Strukturwandel, dem 
das politisch-administrative System in einer modernen Industriegesellschaft 
wie der BRD gegenwärtig unterliegt, den Rahmen der verfassungsgemäßen 
Demokratie- und Rechtsstaatlichkeit auf keinen Fall sprengen darf oder ob 
der politisch-administrative obendrein zu einem demokratischen bzw. rechts-
staatlichen Strukturwandel führen kann, wenn nicht muss. Nicht zuletzt geht 
es auch um den Wandel des „State Framework”, den Schlagworte wie Globa-
lisierung, Mehrebenencharakter, Verhandlungssysteme, Aufgabenüberlas-
tung oder, vor allem, Reformbedarf markieren. 

Literaturhinweise  

Beginn 11.04.2019 
Anmeldung über C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien Ab 1. April 2019: E-Learning-Einheit, Arbeitsbibliothek, Aufgabenblätter usw. 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

U/H U/H      U/H  U/H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

  X  
BA SOWI 2012 / 2018 Statistik-Software für Sozialwissenschaftler II 282502 
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2016/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Statistik-Software für SozialwissenschaftlerInnen II  
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS Nr. 241191050) wird drei Mal angeboten !  
Dozenten Felix Goldberg, M. A. / Uwe Remer-Bollow, M. A.  
Tag, Uhrzeit, Ort Herr Goldberg bietet ein Seminar an:  

 Freitag, 9:45 – 11:15 Uhr (SPSS), CIP Pool in der Seidenstraße 36 
Herr Remer-Bollow bietet zwei Seminare an:  
 Montag, 09:45 – 11:15 Uhr (R & SPSS) 
  CIP Pool in der Seidenstraße 36, Raum 2.093 
 Montag, 14:00 – 15:30 Uhr (SPSS),  
  CIP Pool in der Seidenstraße 36, Raum 2.093 oder  

Inhalt Die professionelle Analyse empirischer Daten ist in der sozialwissen-
schaftlichen Forschung und in vielen Berufsfeldern von Sozialwissen-
schaftlern wichtig. Meist erfordern entsprechende Analysen auch mul-
tivariate Methoden. Deshalb sind Kenntnisse multivariater Analysever-
fahren – deren praktische Anwendung und die Interpretation der Er-
gebnisse – wichtige Voraussetzungen, um einerseits empirische Texte 
besser verstehen (und kritisieren) sowie andererseits im Studium und 
ggf. später im Beruf eigene empirische Analysen durchführen zu kön-
nen. Im Seminar sollen die Studierenden mit Hilfe zahlreicher Übungs-
aufgaben die dafür notwendigen Kompetenzen entwickeln, indem sie 
die Verfahren zunächst vorgestellt bekommen und sich unter Anleitung 
und später eigenständig die entsprechenden Lösungswege erarbeiten. 
Bevor multivariate Verfahren durchgeführt werden können, sind in der 
Regel einige Vorarbeiten an den Daten zu leisten wie z.B. Recodierun-
gen, die Bildung von Indizes etc. In der ersten Sitzung werden deshalb 
kurz die Verfahren zur Datentransformation wiederholt. Im weiteren 
Verlauf werden dann zentrale Analyseverfahren wie Faktorenanalyse, 
t-Test, Varianzanalyse und die lineare Regression angewendet und die 
Interpretation der Ergebnisse an Beispielen eingeübt. 
 
Das Seminar montags um 9:45 Uhr bei Herrn Remer-Bollow richtet 
sich an Studierende mit besonderem Interesse an quantitativen Me-
thoden und nutzt das umfangreiche open-source Statistikpaket R. Bei-
spiele und Syntax mit SPSS ergänzen das Seminar.  

http://www.uni-stuttgart.de/soz/avps/mitarbeiter/Remer-Bollow/Remer-Bollow.Syllabus.Einfuehrung.in.R.pdf
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Literaturhinweise BACKHAUS, Klaus et al. (2011): Multivariate Analysemethoden. Eine anwen-
dungsorientiere Einführung. Berlin, Heidelberg: Springer. 
BROSIUS, Felix 2013: SPSS 21. Heidelberg u.a.: mitp 
FIELD, Andy, 2009: Discovering statistics using SPSS. London: Sage publica-
tions. 
FIELD, Andy, 2012: Discovering statistics using R. London: Sage publications. 
FOX, John/WEISBERG, Sanford 2011: An R Companion to Applied Regression. 
Los Angeles: Sage. 
URBAN, Dieter/MAYERL, Jochen 2011: Regressionsanalyse: Theorie, Technik 
und Anwendung, 4. Auflage. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. 
WOLF, Christof/BEST, Henning (Hrsg.) (2010): Handbuch der sozialwissen-
schaftlichen Datenanalyse. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften. 

Beginn  
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise Voraussetzung: Grundkenntnisse in Statistik und SPSS 
Online-Materialien Werden über Ilias bereitgestellt 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

L          
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

Demokratie und Governance 72660 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Vergleichende Politikwissenschaft: Theorien und Methoden der Mikro- und 
Makroanalyse 37980 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Demokratie und Governance 67800 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2018 Demokratie und Governance 67800 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft: Vergleichende Demokratieforschung 27450 

Titel Idee und Wirklichkeit der Demokratie 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241192070) 
Dozent Dr. Felix Heidenreich  
Tag und Uhrzeit Montag, 9:45  11:15 Uhr 
Straße, Hörsaal M 17.52 (Keplerstraße 17, K II)  
Inhalt Der Begriff der Demokratie kann sehr verschieden ausgelegt werden. 

Formale Definitionen beinhalten nur minimale Anforderungen und be-
trachten vor allem die offene Konkurrenz um Macht über Wahlen als 
zentrales Merkmal von Demokratie. Explizit normative Konzeptionen 
stellen höhere Ansprüche und verwenden den Begriff der Demokratie 
nicht nur als Bezeichnung für eine bestimmte Form von Regierungs-
systemen, sondern auch zur Charakterisierung einer demokratischen 
Kultur. Zur empirischen Messbarkeit von Demokratie liegen daher kon-
kurrierende Vorschläge vor. Je nach begrifflichen Vorentscheidungen 
führt die Evaluation der Wirklichkeit daher zu verschiedenen Ergebnis-
sen. Im Seminar werden wir diese methodischen Fragen mit der aktu-
ellen Debatte über die Krise der Demokratie verknüpfen. 

Literaturhinweise  
Beginn 08.04.2019 
Anmeldung Über C@MPUS und bitte per Mail an:  

felix.heidenreich@izkt.uni-stuttgart.de 
Besondere Hinweise   
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

     H U/H U/H   
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc. / M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

Politikdidaktik II 72690 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Politikdidaktik IV 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 140112700) 
Dozent Dr. Martin Kenner (Inst. für Erziehungswissenschaft)  
Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 14:00 – 15:30 Uhr, M 11.42 
Inhalt  
Literaturhinweise  
Beginn 11.04.2019 
Anmeldung  
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

     H     
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc. / M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Vertiefung Politikwissenschaft 58702 USL 
 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben 
Art Lehrveranstaltung Seminar 
Dozent Dr. Ragnar Müller 
Tag, Uhrzeit, Raum Di. 14.15 – 15.45 Raum 5.206, PH Ludwigsburg  

Reuteallee 46, 71634 Ludwigsburg 
Inhalt Pflichtlektüre für das Seminar bildet das von der Zeitschrift "Blätter für 

deutsche und internationale Politik" herausgegebene Buch "Mehr geht 
nicht! Der Postwachstums-Reader" (Blätter 2015). Auf dem seminar-
begleitenden Blog unter http://nachhaltigkeit-seminar.blogspot.de/ 
finden sich weitere Informationen, Seminarplan, Literatur und Links. 

Literaturhinweise  
Beginn 09.04.2019 
Anmeldung Bitte direkt bei ragnar.mueller@ph-ludwigsburg.de 
Besondere Hinweise Leistungsnachweise der PH Ludwigsburg können Ihnen von der Studien-

gangsmanagerin Frau Dr. Thaidigsmann anerkannt werden.  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

    U      

 
 
          

mailto:ragnar.mueller@ph-ludwigsburg.de
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

   X 
BA SOWI 2012 / 2018 Praktikum in einem sozialwissenschaftlichen Berufsfeld 28200 
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc. / M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Praktikumsseminar für Bachelorstudierende 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241191180) 
Dozentin Dr. Isabell Thaidigsmann 
Tage, Uhrzeit, Raum  Mittwoch, 17. April: 10:00 bis 13:00 Uhr 

Mittwoch, 24. April, 10:00 bis 13:00 Uhr  
Freitag, 26. April, 9:00 bis 12:00 Uhr 
Montag, 6. Mai, 9:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag, 9. Mai, 16:15 bis 19:15 Uhr 
Mittwoch, 15. Mai, 10:00 bis 13:00 Uhr 
Donnerstag, 16. Mai, 16:15 bis 19:15 Uhr 
Dienstag, 21. Mai, 14:00 bis 17:00 Uhr 
Montag, 27. Mai, 14:00 bis 15:30 Uhr (M 2.31) 
Donnerstag, 11. Juli, 16:15 bis 19:15 Uhr 
Freitag, 12. Juli, 9:00 bis 12:00 Uhr 
M 0.22 

Inhalt Im Seminar berichten die Studierenden des BA-Studiengangs Sozial-
wissenschaften über die Erfahrungen, die sie während ihres Pflicht-
praktikums gemacht haben, wobei es auch darum geht, den Bezug 
zum sozialwissenschaftlichen Studium herauszuarbeiten.  
Der Bericht ist zudem in schriftlicher Form abzugeben. 

Literaturhinweise  
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise Die obligatorische Vorbesprechung findet am Mittwoch, 

10.04.2019, von 13:15 – 14:00 Uhr im Raum M 2.41 statt.  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

U          
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

   X 
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc. / M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Praktikum Empirische Politik- und Sozialforschung 38110 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Praktikum Empirische Politik- und Sozialforschung 38110 
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

BA SOWI 2012  
Titel Praktikumsseminar für Masterstudierende 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241191170) 
Dozentin Dr. Isabell Thaidigsmann 
Tag, Uhrzeit, Raum Mittwoch, 08:30 - 09:30 Uhr, M 0.22  
Inhalt Im Seminar berichten die Master-Studierenden über die Erfahrungen, 

die sie während ihres Praktikums gemacht haben, wobei es insbeson-
dere darum geht, den Bezug zur empirischen Politik- und / oder Sozi-
alforschung herauszuarbeiten. Der Bericht ist zudem in schriftlicher 
Form abzugeben. 

Literaturhinweise  
Beginn in der zweiten Vorlesungswoche 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      R    
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc. / M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

Theorien und Methoden der Internationalen Beziehungen 72680 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Globale Probleme und Global Governance 38000 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Theorien und Methoden der Internationalen Beziehungen 67820 
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 Theorien und Methoden der Internationalen Beziehungen 67820 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Politik in der globalisierten Welt) 27450 

Titel Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative 
Bestandteile einer Theorie der Internationalen Beziehungen 

Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241193010) 
Dozent PD Dr. Udo Tietz 
Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 15:45 – 17:15 Uhr, M 2.31 
Inhalt Zu den wohl meistzitierten Thesen der modernen Soziologie zählt die Aussage 

von Georg Simmel über den Fremden. Danach ist  der Fremde der, der heute 
kommt und morgen bleibt. Wie immer man zu dieser These stehen mag - 
sicher scheint, dass sie im Licht gegenwärtiger Erfahrungen nachbesserungs-
bedürftig ist.  Sie ist nachbesserungsbedürftig, weil weder klar ist, wer der 
Fremde ist, noch wer wir sind - wobei im Seminar gezeigt werden  soll, dass 
die Antwort auf die Frage "Wer sind wir" oder anders:  "Was sind die Grenzen 
des Wir" die Voraussetzung dafür ist, wie das Verhältnis zu den Anderen em-
pirisch beschrieben und normativ bewertet wird. Diese Beziehung zwischen 
"uns" und den "anderen" ist in den letzten Jahrzehnten in unterschiedlichen 
Zusammenhängen weiter konkretisiert und präzisiert worden. Im Seminar 
wollen wir uns auf jene Aspekte dieser Beziehung konzentrieren, die 1.) die 
verstehenstheoretischen und moralischen  Voraussetzungen, 2.) die deskrip-
tiven und 3.) die normativen Voraussetzungen dieser ebenso einfachen wie 
grundlegenden Beziehung des Menschen zu seinen Nachbarn thematisieren. 
Dabei formulieren wir grundlegende Voraussetzungen für eine Theorie der 
internationalen Beziehungen, die sich in empirischer und in normativer Hin-
sicht als "gehaltvoll" versteht. 

Literaturhinweise U. Tietz: Die Grenzen des Wir. Eine Theorie der Gemeinschaft,  Frankfurt/M. 
2002 

J. Habermas: Die Einbeziehung des Anderen. Studien zur politischen Theorie, 
Frankfurt/M. 1996 

J. Rawls: Eine Theorie der Gerechtigkeit, Frankfurt/M. 1996 
Beginn 11.04.2019 
Anmeldung Über C@MPUS 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 
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Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

     H U/H U/H   
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018 Vertiefung Politische Systeme 43870 
BA NF 2012 Vertiefung Politische Systeme 28230 
BA FIFA 2013  
B.Sc. / M.Sc. TPäd Vertiefung Politische Systeme (nur M.A.!) 28230 
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Vertiefung Politikwissenschaft 58700 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Bürger und Politik in modernen Demokratien) 
27450 

Titel Die Europäische Union aus Sicht der Bürger 
Art Lehrveranstaltung Seminar (Campus Nr. 241191230) 
Dozentin Dr. Eva-Maria Trüdinger 
Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag 11:30 – 13:00 Uhr, Raum M 2.11 

Extratermin: Samstag, 11.05.2019, 9:45 – 13:00 Uhr, M 2.41 
Inhalt Die EU trifft heute eine Vielzahl von bindenden Regeln für rund 500 

Millionen Menschen. Vor diesem Hintergrund ist ein gewisses Maß an 
Zustimmung der Bürger zur europäischen Integration unerlässlich. Die 
Finanzkrise, das Brexit-Votum oder der Umgang mit der Flüchtlings-
thematik in der EU haben jedoch die Zweifel an der (Ausgestaltung 
der) europäischen Integration aufgezeigt. Sie machen deutlich, wie 
unterschiedliche Forderungen und Vorstellungen von der Rolle der EU 
zu Konflikten führen können. Wir werden in diesem Seminar untersu-
chen, welche Einstellungen die Bürger unterschiedlicher Länder zu ver-
schiedenen Aspekten der EU haben und wie sich diese erklären lassen. 
Zur Veranschaulichung möglicher Folgen skeptischer Einstellungen ge-
genüber der EU blicken wir auf die Ergebnisse der Wahlen zum Euro-
päischen Parlament Ende Mai.  

Literaturhinweise Literaturhinweise werden zu Beginn der Veranstaltung gegeben. 
Beginn In der ersten Vorlesungswoche, mit obligatorischer Vorbesprechung 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise Zwei Termine finden geblockt am Extratermin statt, dafür endet das 

Seminar früher im Semester 
Online-Materialien Über Ilias 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

U/H U/H   U/H   U/H  U/H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

Demokratie und Governance 72660 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Vergleichende Analyse politischer Einstellungen und politischen Verhaltens 
38040 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Demokratie und Governance 67800 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2018 Demokratie und Governance 67800 
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Vertiefung Politikwissenschaft (Bürger und Politik in modernen Demokra-
tien) 27450 

Titel Vergleichende Politikfeldanalyse 
Art Lehrveranstaltung Seminar (C@MPUS-Nr. 241191090) 
Dozentin Prof. Dr. Angelika Vetter
Tag, Uhrzeit, Raum Mittwoch, 9:45 – 11:15 Uhr, M 2.41 
Inhalt Seit Mitte der 1990er Jahre können Bürgerinnen und Bürger in allen Bun-

desländern mit Hilfe von Bürgerbegehren und Bürgerentscheiden auf kom-
munaler Ebene direkt über Sachfragen abstimmen. Diese Form direkter De-
mokratie gab es zuvor nur in Baden-Württemberg. Allerdings unterscheiden 
sich die institutionellen Rahmenbedingungen diesbezüglich noch heute. 
Vor diesem Hintergrund behandeln wir im Seminar zunächst die führenden 
Theorien, mit denen die Politikwissenschaft versucht, Antworten auf die Fra-
gen zu geben, warum sich „Politik“ verändert (Längsschnittvergleich) bzw. 
warum sich „Politik“ in verschiedenen Ländern unterscheidet (Querschnitts-
vergleich). In einem ersten Teil geht es damit um zentrale Konzepte und 
Theorien der vergleichenden Politikfeldanalyse (policy cycle, agenda-set-
ting; multiple streams Ansatz, advocacy coalition frame work, punctuated 
equilibrium theory).  
Diese Theorien werden anschließend auf ein konkretes Beispiel angewen-
det, um die Veränderung der direkt-demokratischen Beteiligungsmöglichkei-
ten für Bürgerinnen und Bürger in den deutschen Bundesländern und wei-
terhin bestehende Unterschiede zwischen den Bundesländern zu erklären. 
Durch die erfolgreiche Teilnahme erwerben die Studierenden ein grundle-
gendes Verständnis von politischen Gestaltungsprozessen und dem Zusam-
menspiel bzw. der Konkurrenz verschiedener Akteure bei der Formulierung 
und Verhandlung von Policies. Darüber hinaus vertiefen die Studierenden 
ihre Kenntnis sozialwissenschaftlicher Erklärungsansätze. Ebenso erlangen 
sie Schlüsselqualifikationen wie z.B. die Planung und Durchführung von Fall-
studien sowie das Verfassen von wissenschaftlichen Hausarbeiten. 

Literaturhinweise Wenzelburger, Georg / Zohlnhöfer, Reimut (Hrsg.) 2015: Handbuch Policy-
Forschung. Wiesbaden: Springer VS.  

(Online-Zugang über die UB Stuttgart:  
https://link.springer.com/book/10.1007%2F978-3-658-01968-6) 

Beginn 10.04.2019 
Anmeldung Über C@MPUS 

https://link.springer.com/book/10.1007%2F978-3-658-01968-6
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Online-Materialien Über ILIAS  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

     H U/H U/H   
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Studienbereich / Modul Politikwissenschaft Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

  X  
BA SOWI 2012 /2018 Quantitative Forschungspraxis 28160 
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2016/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Wozu mehr „direkte Demokratie“? 
Art Lehrveranstaltung Seminar (Campus-Nr. 241191060) 
Dozentin Prof. Dr. Angelika Vetter 
Tag, Uhrzeit, Raum Freitag, 9.45 – 13.00 Uhr, M 2.41 
Inhalt Im vierstündigen Seminar „Forschungspraxis“ lernen die Studierenden in 

Form eines kleinen Projektes eigenständig eine Forschungsarbeit durchzufüh-
ren: Sie lernen die Arbeitsschritte kennen, die notwendig sind, um eine theo-
retisch abgeleitete Fragestellung empirisch zu überprüfen und sie setzen die 
theoretisch und methodisch erworbenen Kenntnisse praktisch um. Im ersten 
Teil des Seminars werden die theoretischen Vorkenntnisse erarbeitet, die in 
eine konkrete Forschungsfrage und den Aufbau eines Forschungsdesigns 
münden. Daran schließt sich die empirische Überprüfung der theoretisch ab-
geleiteten Hypothesen an. 
In diesem Jahr steht der Vergleich Deutschland - Schweiz im Mittelpunkt des 
Seminars. Die Relevanz des Themas ergibt sich aus der aktuell häufig geäu-
ßerten Forderung nach mehr „direkter Demokratie“, die nicht erst seit den 
Protesten um den Stuttgarter Bahnhof im Raum steht. Vielmehr wird das 
Thema „direkte Demokratie“ schon seit Jahren im Zusammenhang mit der 
Politik- und Parteienverdrossenheit der Bürgerschaft diskutiert. Im Rahmen 
dieser Diskussion dient die Schweiz häufig als Beispiel für die wünschenswerte 
Ausgestaltung – zumindest der Teilhabestrukturen – eines politischen Sys-
tems. Bei dem deutsch-schweizerischen Vergleich soll es vor allem um die 
Frage gehen, in wie weit sich die Unterschiede in der Ausgestaltung der je-
weiligen politischen Systeme auch in Einstellungsunterschieden der Bürgerin-
nen und Bürger wiederspiegeln – vor allem, ob mit mehr direktdemokrati-
schen Elementen auch eine größere Zufriedenheit bzw. Unterstützung der 
Bürgerinnen und Bürger für ihr politisches System einhergeht. 

Literaturhinweise Plümper, Thomas 2012: Effizient schreiben. Leitfaden zum Verfassen von 
Qualifizierungsarbeiten und wissenschaftlichen Texten. 3., vollst. überarb. 
Aufl. München: Oldenbourg. 

Beginn 12.04.2019 
Anmeldung Über C@MPUS 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanford.  H          



KVV Politikwissenschaft Sommersemester 2019 
 
 

 
Seite 50 Stand: 25.04.2019 
 
 

           
Studienbereich / Modul Politikwissen-

schaft 
Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc. / M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

Vertiefung Politikwissenschaft 58700 (nur USL)  

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Seminar zu aktuellen staatsrechtlichen Themen 
Art Lehrveranstaltung Seminar (Campus Nr. 232222020) 
DozentInnen Dr. Marc Zeccola / Kristina Schmidt, LL.M. 
Tag, Uhrzeit, Raum Vorbesprechung: 12.04., 10:00 - 11:30 Uhr, M 17.92 

Termin 1: 07.06., 10:00 - 11:30 Uhr, M 17.92 
Termin 2: Exkursion zum Bundesverfassungsgericht (geplant) 
Blockseminar 12.07., 9:00 – ca. 16:00, M 17.91 (je nach Teilnehmer-
zahl auch 13.07., 9:00 - 13:00 Uhr, M 17.91) 

Inhalt Das Seminar soll aktuelle politische Diskussionen auf deren staats-
rechtliche Relevanz untersuchen und deren verfassungsrechtliche Ein-
bettung aufzeigen. Es wird gemeinsam herausgearbeitet, in welchem 
grundgesetzlichen Rahmen sich politische Entscheidungen bewegen, 
wobei dabei auch die Konfliktlinien und Spannungsverhältnisse disku-
tiert werden. Durch die Themenauswahl werden dabei sowohl grund-
rechtliche als auch staatsorganisationsrechtliche Fragestellungen auf-
gegriffen, die mit Bezügen zum Europarecht und zum Verfassungspro-
zessrecht abgerundet werden. Themen sind dabei bspw.: 
− Konsultative Referenden und deren verfassungsrechtliche Verbind-

lichkeit  
− Freies Abgeordnetenmandat versus parlamentarisches Haus- und 

Ordnungsrecht 
− Zur Zulässigkeit von staatlichen Überwachungsmaßnahmen von 

Parteien 
− Ein Pranger für Lehrer? Verfassungsrechtliche Probleme von Inter-

netmeldeforen  
− Parität in den Parlamenten – Verfassungsmäßigkeit von Aus-

gleichsquoten 
− Das verfassungsrechtliche Spannungsverhältnis von Schwanger-

schaftsabbruch und Menschenwürde 
− Grenzen der freien Meinungsäußerung aus Art. 5 Abs.1 GG 

 Wann endet Satire, wann beginnt Schmähkritik? 
 Drittwirkung der Grundrechte – Wie weit greift der grund-

rechtliche Schutz auch in das Verhältnis von Privaten? 
− Kollidierendes Verfassungsrecht 
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 Staatsdiener mit Kopftuch? Darstellung der bisherigen 
Rechtsprechung und aktuelle Rechtslage 

 Kruzifix in öffentlichen Gebäuden – das Spannungsverhält-
nis zum Neutralitätsgebot des Staates 

 Homeschooling versus Schulpflicht – die verfassungsrecht-
liche Darstellung einer teilweisen oder kompletten Befrei-
ungsmöglichkeit der Schulpflicht 

 Demonstrieren für das Weltklima auch während der Schul-
zeit? 

 Streikrecht von Beamten 
Literaturhinweise Degenhart, Staatsrecht I. Staatsorganisationsrecht, 34. Auflage 2018; 

Gröpl, Staatsrecht I, 10. Auflage 2018; Maurer, Staatsrecht I, 7. Auf-
lage 2019 (ab Februar 2019 erhältlich) 

Beginn Vorbesprechung: 12.4., 10:00-11:30 Uhr, 17.92 
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

    U      
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Übungen 

Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

  X  
BA SOWI 2012 / 2018 Statistik-Software für Sozialwissenschaftler 28250 
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc. / M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Statistik-Software für SozialwissenschaftlerInnen I 
Art Lehrveranstaltung Diese Übung wird 4 mal angeboten (C@MPUS-Nr. 242191030) 
Dozent Dipl.-Geogr. Bernhard Jakob 
Tag, Uhrzeit, Raum Dienstag,  11:30 – 13:00 Uhr CIP Pool Seidenstraße 36 

Dienstag,  14:00 – 15:30 Uhr CIP Pool Seidenstraße 36 
Mittwoch, 9:45 – 11:15 Uhr CIP Pool Breitscheidstr. 2, 5. OG 
Mittwoch, 14:00 – 15:30 Uhr CIP Pool Breitscheidstr. 2, 5. OG 

Inhalt Statistische Analysen begegnen uns in der heutigen Zeit auf Schritt und Tritt 
- nicht nur in wissenschaftlichen Publikationen, auch in Offline- und Online-
Medien sind sie allgegenwärtig. Wie kommen diese Statistiken zustande? Wie 
können die Ergebnisse statistischer Analysen interpretiert werden? Welche 
Fehlerquellen und Manipulationsmöglichkeiten gibt es bei der Erstellung und 
Interpretation statistischer Analysen? 
Im Rahmen dieser Einführungs-Übung wird der Umgang mit entsprechender 
Statistik-Software - hier SPSS - vermittelt. Auf der Grundlage von selbst erho-
benen Umfragedaten werden Variablen angelegt und definiert, Values in Form 
von Codes angelegt und mit der resultierenden Daten-Datei grundlegende de-
skriptive Verfahren vermittelt, wobei vornehmlich mit der Programm-Syntax 
geübt wird. Die Teilnehmer*innen sollen sowohl in die Lage versetzt werden, 
einfache uni- und bivariate empirische Analysen durchzuführen, als auch die 
Ergebnisse empirischer Analysen Dritter kritisch zu hinterfragen. 
Da die Anwendung uni- und bivariater Analyseverfahren die Kenntnis grund-
legender statistischer Verfahren der empirischen Sozialforschung voraussetzt, 
ist es sehr empfehlenswert, zeitgleich eine Übung in „Sozialwissenschaftliche 
Statistik“ zu besuchen. 

Literaturhinweise Auf ILIAS 
Beginn Erste Vorlesungswoche 
Anmeldung Anmeldung bitte über C@MPUS. Die Plätze werden im Reihungsver-

fahren vergeben.  
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

U          
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Projektseminare 

Studienbereich Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Politikwissenschaftliches Projektseminar 37960 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Politikwissenschaftliches Projektseminar 37960 
MA EPSF 2016/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Perzeptionen der Demokratie (Teil II) 
Art Lehrveranstaltung Projektseminar (C@MPUS-Nr. 241192090) 
Dozenten Prof. Dr. André Bächtiger und Dominik Wyss 
Tag, Uhrzeit, Hörsaal Dienstag, 08:00 – 09:30 Uhr, Breitscheidstraße 2 B, M 2.11 
Blockphase Zeit und Ort werden im Seminar bekannt gegeben.  
Inhalt Diese Veranstaltung ist eine Fortsetzung aus dem Wintersemester. 

Eine Neuaufnahme von TeilnehmerInnen ist nicht möglich. 
Literaturhinweise  
Beginn  
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      H    
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Kolloquien 

 
Studienbereich / Modul Politikwissen-

schaft 
Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
B.Sc./M.Sc. TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2016/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Ausgewählte Probleme der vergleichenden Demokratieforschung 
Art Lehrveranstaltung Forschungskolloquium (C@MPUS Nr. 241192080) 
Dozent Prof. Dr. André Bächtiger 
Tag und Uhrzeit Montag, 17:30 – 19:00 Uhr 
Straße, Hörsaal Breitscheidstraße 2, M 2.41 
Inhalt Das Forschungskolloquium bietet Studierenden und DoktorandInnen 

die Gelegenheit, ihre Arbeiten in den Bereichen Politische Theorie 
und empirische Demokratieforschung zu präsentieren. Ergänzend 
werden neue relevante Beiträge gelesen und kritisch diskutiert, zu-
dem gibt es Vorträge von GastreferentInnen. 

Literaturhinweise  
Beginn  
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise  
Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

R  R  R  R R   
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA NF 2012  
BA FIFA 2013  
BSc/MSc TPäd  
BA KOWI  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissenschaft 
2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2016/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Ausgewählte Probleme der vergleichenden Politikwissenschaft 
Art Lehrveranstaltung Forschungskolloquium (C@MPUS Nr. 241191080) 
Dozent Prof. Dr. Patrick Bernhagen 
Tag und Uhrzeit Donnerstag, 14:00 – 15:30 Uhr 
Straße, Hörsaal Breitscheidstraße 2, M 2.31 
Inhalt Diese Veranstaltung soll Studierende und Doktoranden darin unter-

stützen, ihre wissenschaftlichen Abschlussarbeiten in den Bereichen 
Politische Soziologie und Vergleichende Politikwissenschaft zu erstel-
len. Das Kolloquium behandelt dazu Fragen der Themenfindung, Fra-
gestellung sowie der methodischen Konzeption und empirischen Ana-
lysestrategien anhand von aktuellen Forschungsarbeiten. 

Beginn  
Anmeldung Über C@MPUS 
Besondere Hinweise Studierende, die bei Prof. Vetter oder bei Prof. Bernhagen ihre Ab-

schlussarbeiten in den Studiengängen BA SOWI, MA EPSF, Lehramt 
Politik/Wirtschaft (GymPO), MEd Lehramt Politikwissenschaft oder 
MPP schreiben, tragen im Kolloquium vor.  

Online-Materialien  
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanforde-
rungen 

R  R  R  R R   
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 
Überfachliches 

X    
BA SOWI 2012 / 2018  
BA FIFA 2013  
BA Lehramt Politikwissenschaft 
2015 

 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013   
MA EPSF 2016/MA FIFA 2016  
MA EPSF 2018/MA FIFA 2018  
Lehramt Politik / Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

 

Titel Ausgewählte Probleme der internationalen Beziehungen 
Art Lehrveranstaltung Kolloquium (C@MPUS-Nr. 241193100) 
Dozentin PD Dr. Udo Tietz 
Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 17:30 - 19:00 Uhr, M 2.41 (Breitscheidstraße 2) 
Inhalt Das Kolloquium begleitet laufende Qualifikationsarbeiten von Studie-

renden und DoktorandInnen im Bereich der Internationalen Beziehun-
gen und der Europäischen Integration. Möglich sind sowohl empirische 
als auch theoretische Arbeiten. Das Kolloquium gibt Hilfestellung bei 
der Entwicklung theoretischer Perspektiven und der praktischen Um-
setzung des Forschungsvorhabens. Dabei stehen folgende Phasen des 
Forschungsprozesses im Vordergrund:  
1) Spezifizierung einer theoriegeleiteten Forschungsfrage und Ent-

wicklung von Hypothesen.  
2) Entwicklung eines Forschungsdesigns und seine empirische Opera-

tionalisierung.  
3) Bewältigung von Problemen im praktischen Forschungs- und 

Schreibprozess. 
Literaturhinweise KING, G. / KEOHANE, R.O. / VERBA, S. (1994). Designing Social Inquiry. Sci-

entific Inference in Qualitative Research. Princeton, NJ: Princeton University 
Press.  

BRADY, H.E. / COLLIER, D. (2004). Rethinking Social Inquiry. Diverse Tools, 
Shared Standards. Lanham, MD: Rowman & Littlefield. 

Beginn 11.04.2019 
Anmeldung Über C@mpus 
Besondere Hinweise Alle Studierenden, die im Bereich Internationale Beziehungen & Euro-

päische Integration eine Abschlussarbeit schreiben möchten, sind 
herzlich willkommen. Der Besuch des Kolloquiums wird insbesondere 
dann dringend empfohlen, wenn Ihre eigene Studienordnung keine 
Ausbildung in Fragen Research Design und Schreibtechniken vorsieht 
(z.B. BA FIFA oder BA / MEd Lehramt). 

Online-Materialien Über ILIAS 
Studiengänge BA 

SOWI  
2012 / 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 

2013 /  
2016 /  
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanford.  R  R  R R R R  R 
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Das KVV mit allen Veranstaltungsdaten und -beschreibungen von Po-

litikwissenschaft und Soziologie finden Sie im Internet unter: 

http://www.uni-stuttgart.de/soz/institut/ 

 

Weitere Informationen zu Ihrem Studium und Einzelheiten zu den ver-

schiedenen Studiengängen entnehmen Sie bitte der Homepage des 

Instituts für Sozialwissenschaften: 

http://www.uni-stuttgart.de/soz/institut/studierende/ 

 

Nützliche Informationen finden Sie auch in C@MPUS (https://cam-

pus.uni-stuttgart.de/) und in ILIAS (https://ILIAS3.uni-stuttgart.de/). 

Damit Sie diese Systeme nutzen können, benötigen Sie einen gülti-

gen Account des Rechenzentrums der Universität Stuttgart („benut-

zerkennung@stud.uni-stuttgart.de“). 
  

http://www.uni-stuttgart.de/soz/institut/
https://campus.uni-stuttgart.de/
https://campus.uni-stuttgart.de/
https://ilias3.uni-stuttgart.de/
mailto:benutzerkennung@stud.uni-stuttgart.de
mailto:benutzerkennung@stud.uni-stuttgart.de
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Anordnung der Lehrveranstaltungen im Soziologie-KVV 

 

1. Ebene Studienbereich 

 Politikwissenschaft 

 Soziologie 

 Methoden 

 Praxis & Überfachliches 

2. Ebene Veranstaltungsart 

 Vorlesungen 

 Übungen 

 Seminare 

 Projektseminare 

 Kolloquien 

3. Ebene Studiengang 

4. Ebene Termin (Tag, Uhrzeit) 
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Übersicht Lehrveranstaltungen SOWI IV, SOWI V und SOWI VI, 

Sommersemester 2019 (8.04.2019 – 20.07.2019) 
 

Studien-
gang 

C@MPUS-
Nummer LV 

Lehrveranstaltung (LV) Dozentin/ 

Dozent 

WOCHENTAG 

Raum 

Uhrzeit 

 

P O L I T I K W I S S E N S C H A F T 

Seminare 

BA FIFA 2013 301190110 Politische Ökonomie: 

Institutionelle Unterschiede und 
Dynamiken im modernen Kapitalis-
mus: Frankreich und Deutschland im 
Vergleich 

Seminar 

Gerhard Fuchs DONNERSTAG 

M 36.21 

11:30 – 13:00 

 

S O Z I O L O G I E 

Vorlesungen 

BA SOWI 
2012/2018 

BA NF 2012 

BA FIFA 2013 

L-amt PW 

BSc TPäd 

301190410 Analyse sozialer Strukturen und  
Prozesse: 

Einführung in die Sozialstruktur- 
analyse 

Vorlesung 

Dieter Urban DIENSTAG 

M 2.02 

15:45 – 17:15 

BA SOWI 
2012/2018 

BA NF 2012 

BA FIFA 2013 

BSc TPäd 

BSc UMW 

BSc EE 

BSc VIng 

L-amt NwT 

BA NwT 

301190660 Technik- und Umweltsoziologie: 

Einführung in die Technik- und 
Umweltsoziologie 

Vorlesung 

Cordula Kropp DONNERSTAG 

M 2.00 

9:45 – 11:15 

MA EPSF 
2013/2016/2018 

MA FIFA 
2013/2016/2018 

301190050 Vertiefungsmodul B: Arbeit, 
Organisation und Innovation: 

Organisation und Innovation 

Vorlesung 

Gerhard Fuchs DONNERSTAG 

M 11.62 

14:00 – 15:30 

BA SOWI 
2012/2018 

BA NF 2012 

301190020 Vertiefung Soziologische Theorie: 

Einführung in die Theorie sozialer 
Systeme 

Vorlesung 

Dieter Urban DONNERSTAG 

M 2.11 

15:45 – 17:15 

Seminare 

BA SOWI 
2012/2018 

BA NF 2012 

301190900 Vertiefung Soziologische Theorie: 

Die „Gesellschaft“ in der System- 
theorie von Niklas Luhmann 

Seminar 1 

Dieter 
Fremdling 

MONTAG 

M 36.21 

11:30 – 13:00 
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BA SOWI 
2012/2018 

BA NF 2012 

301190910 Vertiefung Soziologische Theorie: 

„Kommunikation“ – ein Zentralbegriff 
der Systemtheorie von Niklas 
Luhmann 

Seminar 2 

Jürgen 
Hampel 

DIENSTAG 

M 36.3.003 

9:45 – 11:15 

BA SOWI 
2012/2018 

BA NF 2012 

301190900 Vertiefung Soziologische Theorie: 

Die „Gesellschaft“ in der System- 
theorie von Niklas Luhmann  

Seminar 3 

Achtung Raumänderung! 

Dieter 
Fremdling 

MITTWOCH 

M 36.21 

11:30 – 13:00 

BA SOWI 
2012/2018 

BA NF 2012 

BA FIFA 2013 

BSc TPäd 

301190250 Analyse sozialer Strukturen und 
Prozesse: 

Wirtschaft und Gesellschaft 

Seminar 

Katrin Alle MITTWOCH 

Raum 36.3.003 

9:45 – 11:15 

BA SOWI 
2012/2018 

BA NF 2012 

301190210 Vertiefung Spezielle Soziologie 
I oder II: 

Gesellschaft und Technik: Techni-
sches Handeln in der Moderne 

Seminar 1 

Ann-Kathrin 
Wortmeier; 
Patrick Deniz 
Hos 

DONNERSTAG 

M 17.72 

14:00 – 15:30 

BA SOWI 
2012/2018 

BA NF 2012 

301190190 Vertiefung Spezielle Soziologie 
I oder II: 

Soziologische Kapitalismuskritik 

Seminar 2 

Gregor Kungl DONNERSTAG 

M 36.21 

15:45 – 17:15 

BA SOWI 
2012/2018 

BA NF 2012 

301190200 Vertiefung Spezielle Soziologie 
I oder II: 

Zum Umgang mit ‚Zukunft‘ in 
Organisation und Gesellschaft 

Seminar 3 

Ricarda 
Scheele 

DIENSTAG 

M 18.01 

14:00 – 15:30 

BA SOWI 
2012/2018 

BA NF 2012 

BA FIFA 2013 

BSc TPäd 

301190270 Technik- und Umweltsoziologie: 

Technikfolgenabschätzung 

Seminar 1 

Beginn: 2. Vorlesungswoche 

Begrenzung auf 25 TN 

Hannah Kosow MONTAG 

M 2.03 

9:45 – 11:15 

BA SOWI 
2012/2018 

BA NF 2012 

BA FIFA 2013 

BSc TPäd 

301190150 Technik- und Umweltsoziologie: 

Smart Cities 

Seminar 2 

Begrenzung auf 25 TN 

Jürgen 
Hampel 

DIENSTAG 

M 2.31 

15:45 – 17:15 

BA SOWI 
2012/2018 

BA NF 2012 

BA FIFA 2013 

BSc TPäd 

301190960 Technik- und Umweltsoziologie: 

Einführung in die Science- 
Technology-Studies 

Seminar 3 

Begrenzung auf 25 TN 

Achtung Raumänderung! 

Pia März DONNERSTAG 

M 36.21 

14:00 – 15:30 

BA SOWI 
2012/2018 

BA NF 2012 

BA FIFA 2013 

BSc TPäd 

301190140 Technik- und Umweltsoziologie: 

Technikkontroversen 

Seminar 4 

Begrenzung auf 25 TN 

Jürgen 
Hampel 

DONNERSTAG 

M 2.03 

15:45 – 17:15 
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MA EPSF 
2013/2016/2018 

MA FIFA 
2013/2016/2018 

301190100 Spezialisierungsmodul A: Ange-
wandte Forschungsmethodik: 

Angewandte Forschungsmethodik I: 
Strukturgleichungsmodellierung I 

Seminar 

Dieter Urban DIENSTAG 

M 36.21 

11:30 – 13:00 

MA EPSF 
2013/2016/2018 

MA FIFA 
2013/2016/2018 

301190120 Spezialisierungsmodul A: Ange-
wandte Forschungsmethodik: 

Angewandte Forschungsmethodik II: 
Strukturgleichungsmodellierung II 

Seminar 

Thomas 
Krause 

DONNERSTAG 

CIP-Pool S36, 
Seidenstr. 36 

17:30 – 19:00 

 

Außer 11.4.: 

18:00 – 19:30 

MA EPSF 
2013/2016/2018 

MA FIFA 
2013/2016/2018 

301190360 Vertiefungsmodul B: Arbeit, 
Organisation und Innovation: 

Organisierung und Organisation von 
Arbeit: Wirtschaftssoziologie des 
Internets 

Seminar 1 

Ulrich Dolata MITTWOCH 

M 36.21 

8:00 – 9:30 

MA EPSF 
2013/2016/2018 

MA FIFA 
2013/2016/2018 

301190360 Vertiefungsmodul B: Arbeit, 
Organisation und Innovation: 

Organisierung und Organisation von 
Arbeit: Wirtschaftssoziologie des 
Internets 

Seminar 2 

Ulrich Dolata MITTWOCH 

M 36.21 

9:45 – 11:15 

MA EPSF 
2013/2016/2018 

MA FIFA 
2013/2016/2018 

301194500 Forschung zu sozialem Wandel: 

Theorien sozialen Wandels 

Seminar 1 

Beginn: 2. Vorlesungswoche 

Cordula Kropp DIENSTAG 

M 36.21 

15:45 – 17:15 

MA EPSF 
2013/2016/2018 

MA FIFA 
2013/2016/2018 

301190670 Forschung zu sozialem Wandel: 

Soziologie der Digitalisierung 

Seminar 2 

Pia März; 
Jürgen 
Hampel 

MITTWOCH 

11:30 – 13:00 

M 17.15 

Projektseminar 

MA EPSF 
2013/2016/2018 

MA FIFA 
2013/2016/2018 

301190080 Soziologisches Projektseminar: 

Sex, Drugs and Violence. Erhebungs-
techniken für sensitive Fragen in der 
empirischen Sozialforschung (Teil 2) 

Projektseminar 

Andreas Wahl MONTAG 

M 36.21 

14:00 – 15:30 

 

M E T H O D E N 

Vorlesungen 

BA SOWI 
2012/2018 

301190350 Sozialwissenschaftliche Statistik: 

Deskriptive Statistik und Inferenz- 
statistik 

Vorlesung 

Beginn: 1. Vorlesungswoche 

Michael M. 
Zwick 

MONTAG 

M 2.00 

9:45 – 11:15 
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BA SOWI 
2012/2018 

301190350 Sozialwissenschaftliche Statistik: 

Deskriptive Statistik und Inferenz- 
statistik 

Vorlesung 

Zusätzliche 14-tägige Pflichtveranstal-
tung 

Beginn: 1. Vorlesungswoche 

Michael M. 
Zwick 

MONTAG 

M 2.00 

14:00 – 15:30 

Übungen 

BA SOWI 
2012/2018 

301190090 Sozialwissenschaftliche Statistik: 

Übung Deskriptive Statistik und 
Inferenzstatistik 

Übung 1 

Beginn: 1. Vorlesungswoche 

Michael M. 
Zwick 

DIENSTAG 

M 36.21 

14:00 – 15:30 

BA SOWI 
2012/2018 

301190090 Sozialwissenschaftliche Statistik: 

Übung Deskriptive Statistik und 
Inferenzstatistik 

Übung 2 

Beginn: 1. Vorlesungswoche 

Michael M. 
Zwick 

MITTWOCH 

M 2.03 

9:45 – 11:15 

BA SOWI 
2012/2018 

301190090 Sozialwissenschaftliche Statistik: 

Übung Deskriptive Statistik und 
Inferenzstatistik 

Übung 3 

Beginn: 1. Vorlesungswoche 

Michael M. 
Zwick 

MITTWOCH 

M 2.31 

16:30 – 18:00 

BA SOWI 
2012/2018 

301190090 Sozialwissenschaftliche Statistik: 

Übung Deskriptive Statistik und 
Inferenzstatistik 

Übung 4 

Beginn: 1. Vorlesungswoche 

Jürgen 
Hampel 

DONNERSTAG 

M 36.21 

9:45 – 11:15 

BA SOWI 
2012/2018 

301190090 Sozialwissenschaftliche Statistik: 

Übung Deskriptive Statistik und 
Inferenzstatistik 

Übung 5 

Beginn: 1. Vorlesungswoche 

Jürgen 
Hampel 

DONNERSTAG 

M 2.03 

14:00 – 15:30 

Seminare 

BA SOWI 
2012/2018 

301190130 Sozialwissenschaftliche Methoden-
lehre: 

Standardisierte Erhebungsmethoden 

Seminar 

Thomas 
Krause 

DONNERSTAG 

M 11.62 

15:45 – 17:15 

BA SOWI 
2012/2018 

301190170 Qualitative Sozialforschung: 

Qualitative Sozialforschung I: 
Qualitative Interviews 

Seminar 1 

Ulrike Fettke DIENSTAG 

M 36.21 

9:45 – 11:15 

BA SOWI 
2012/2018 

301190170 Qualitative Sozialforschung: 

Qualitative Sozialforschung I: 
Qualitative Interviews 

Seminar 2 

Ulrike Fettke DIENSTAG 

Raum 36.3.003 

14:00 – 15:30 
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BA SOWI 
2012/2018 

301192410 Qualitative Sozialforschung: 

Qualitative Sozialforschung II: 
Qualitative Fallstudien 

Seminar 

Gerhard Fuchs DONNERSTAG 

M 36.21 

8:00 – 9:30 

 

P R A X I S  &  Ü B E R F A C H L I C H E S 

Fachübergreifende Schlüsselqualifikationen (SQ) 

BA SOWI 
2012/2018 

Informationen zu den überfachlichen Schlüsselqualifikationen (SQ) für BA SOWI-Studie-

rende finden Sie am Ende dieses KVV-Teils und online unter http://www.uni-stutt-

gart.de/sq. 

Ihre überfachlichen SQ-Veranstaltungen belegen Sie bitte online über C@MPUS. Beach-

ten Sie bitte, dass die SQ-Belegphasen deutlich vor Beginn der Vorlesungszeit liegen. 

Bitte achten Sie auch darauf, dass Sie keine SQ-Veranstaltungen des Instituts für Sozi-

alwissenschaften als überfachliche SQ-Veranstaltungen wählen dürfen. Und auch noch 

bitte beachten: Die erfolgreiche Anmeldung zu einer SQ-Veranstaltung über C@MPUS 

bedeutet nicht automatisch auch die Zulassung zu dieser Veranstaltung – bitte fragen 

Sie ggf. bei der Dozentin/bei dem Dozenten nach. 

Kolloquien 

Alle SOWI- 
Studiengänge 

301190260 Bachelor-, Master- und 
Promotions-Kolloquium 

Kolloquium 

Ulrich Dolata DIENSTAG 

Raum 36.3.003 

15:45 – 17:15 

Alle SOWI- 
Studiengänge 

301190000 Kolloquium für BA- und MA-Absol-
vent/innen und Promovend/innen 

Kolloquium 

Beginn: 2. Vorlesungswoche 

Cordula Kropp DIENSTAG 

M 36.21 

17:30 – 19:00 

Alle SOWI- 
Studiengänge 

301190730 BA-/MA-Absolventen-, Promovenden- 
und Forschungs-Kolloquium „Empiri-
sche Sozialforschung“ 

Kolloquium 

Beginn: 2. Vorlesungswoche 

Dieter Urban MITTWOCH 

Raum 36.4.013 

17:30 – 19:00 

Promotions-
Studium 

301190010 Promotions-Kolloquium 

Kolloquium 

Blockveranstaltung 

Bitte verbindliche Anmeldung bis zum 
1.7.2019 per E-Mail bei sarah- 
kristina.wist@zirius.uni-stuttgart.de 

Ortwin Renn Blockveranstal-
tung: 

19. – 20.09.19 

Raum 36.3.003 

9:00 – 17:15 

  

http://www.uni-stuttgart.de/sq
http://www.uni-stuttgart.de/sq
file:///C:/Dokumente%20und%20Einstellungen/Dieter%20Fremdling/Desktop/29.11.10KVV%20SoSe2011.docx%23_Kolloquium:__Magistranden-_und%20Dokt
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BITTE BEACHTEN SIE: 

 Dieser KVV-Teil enthält das Lehrangebot der Abteilungen für Sozi-

ologie (SOWI IV bis SOWI VI). Weitere Veranstaltungen für Ihren 

Studiengang finden Sie im KVV-Teil der Abteilungen für Politikwis-

senschaft (SOWI I bis SOWI III). 

 Die Daten einzelner Lehrveranstaltungen können sich kurzfristig 

noch ändern. Bitte prüfen Sie daher vor Vorlesungsbeginn unbe-

dingt Ihren Semesterplan auf Aktualität. In der Regel sind die elekt-

ronischen Medien (C@MPUS, ILIAS, SOWI-Newsletter) aktueller 

als die Printmedien (KVV, Institutsaushang). 

 Anders als bei KVV und C@MPUS (beide: zentrale Dateneingabe) 

werden Informationen und Dateien in ILIAS von den Dozierenden 

selbst eingestellt. 
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Wochenübersicht I: 8:00 – 15:30 Uhr 

Lehrveranstaltungen SOWI IV, SOWI V, SOWI VI 

Sommersemester 2019 (8.04.2019 – 20.07.2019) 

VL: Vorlesung – UE: Übung – S: Seminar – PJS: Projektseminar – KQ: Kolloquium 

Zeit MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 
 

8:00 – 
9:30 

  Wirtschafts- 
soziologie des 

Internets • (S) • 

Dolata • M 36.21 

Qualitative 

Fallstudien • (S) • 

Fuchs • M 36.21 

 

 
 
 
 
 
 
 

9:45 – 
11:15 

Technikfolgenab-
schätzung 

(Gruppe 1) • (S) • 

Kosow • M 2.03 

„Kommunikation“ 
– ein Zentralbe-
griff in der Sys-
temtheorie von 
Niklas Luhmann 

(Gruppe 2) • (S) • 

Hampel • Raum 
36.3.003 

Wirtschaft und 

Gesellschaft • (S) 

• Alle • Raum 
36.3.003 

Einführung in die 
Technik- und 

Umweltsoziologie 

• (VL) • Kropp • 
M 2.00 

 

Deskriptive 
Statistik und Infer-

enzstatistik • (VL) 

• Zwick • M 2.00 

Qualitative 
Interviews 

(Gruppe 1) • (S) • 

Fettke • M 36.21 

Wirtschafts- 
soziologie des 

Internets • (S) • 

Dolata • M 36.21 

Übung Deskrip-
tive Statistik und 

Inferenzstatistik • 

(UE) • Hampel • 
M 36.21 

   Übung Deskrip-
tive Statistik und 

Inferenzstatistik • 

(UE) • Zwick • M 
2.03 

  

 
 
 
 
 

11:30 
– 

13:00 

Die „Gesell-
schaft“ in der 
Systemtheorie 

von Niklas 
Luhmann (Gruppe 

1) • (S) • 

Fremdling • M 
36.21 

Struktur- 
gleichungs- 

modellierung I • 

(S) • Urban • M 
36.21 

Die „Gesell-
schaft“ in der 
Systemtheorie 

von Niklas 
Luhmann (Gruppe 

3) • (S) • 

Fremdling • M 
36.21 

Institutionelle Un-
terschiede und 
Dynamiken im 

modernen Kapita-

lismus • (S) • 

Fuchs • M 36.21 

 

Soziologie der 

Digitalisierung • 

(S) • März & 

Hampel • M 17.15 

 
 

14:00 
– 

15:30 

Sex, Drugs and 
Violence. Erhe-
bungstechniken 
für sensitive Fra-
gen in der emp. 

Sozialforschung • 
(PJS) • Wahl • M 

36.21 

Zum Umgang mit 
‚Zukunft‘ in Orga-
nisation und Ge-

sellschaft (Gruppe 

3) • (S) • Scheele 

• M 18.01 

 Organisation und 

Innovation • (VL) 

• Fuchs • M 11.62 
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Wochenübersicht II: 14:00 – 19:00 Uhr 

Lehrveranstaltungen SOWI IV, SOWI V, SOWI VI 

Sommersemester 2019 (8.04.2019 – 20.07.2019) 

VL: Vorlesung – UE: Übung – S: Seminar – PJS: Projektseminar – KQ: Kolloquium 

Zeit MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 
 
 
 
 
 
 

14:00 
– 

15:30 

Deskriptive 
Statistik und Infer-

enzstatistik (zu-
sätzliche 14-tä-

gige Pflichtveran-
staltung)• (VL) • 
Zwick • M 2.00 

Qualitative 
Interviews 

(Gruppe 2) • (S) • 
Fettke • Raum 

36.3.003 

 Gesellschaft und 
Technik: Techni-
sches Handeln in 

der Moderne 
(Gruppe 1) • (S) • 
Wortmeier & Hos 

• M 17.72 

 

Übung Deskrip-
tive Statistik und 

Inferenzstatistik • 

(UE) • Zwick • M 
36.21 

 

 

Einführung in die 
Science-Techno-

logy-Studies 

(Gruppe 3) • (S) • 

März • M 36.21 

Übung Deskrip-
tive Statistik und 

Inferenzstatistik • 

(UE) • Hampel • 
M 2.03 

 
 
 
 
 
 
 
 

15:45 
– 

17:15 

 Einführung in die 
Sozialstruktur-

analyse • (VL) • 

Urban • M 2.02 

16:30 – 18:00 Uhr: 
Übung Deskrip-
tive Statistik und 

Inferenzstatistik • 

(UE) • Zwick • M 
2.31 

Einführung in die 
Theorie sozialer 

Systeme • (VL) • 

Urban • M 2.11 

 

Smart Cities 

(Gruppe 2) • (S) • 

Hampel • M 2.31 

Soziologische 
Kapitalismuskritik 

(Gruppe 2) • (S) • 

Kungl • M 36.21 

Theorien des 
sozialen Wandels 

• (S) • Kropp • M 
36.21 

Technik- 
kontroversen 

(Gruppe 4) • (S) • 

Hampel • M 2.03 

Bachelor-, Master- 
und Promotions-

Kolloquium • 

(KQ) • Dolata • 
Raum 36.3.003 

Standardisierte 
Erhebungs- 

methoden • (S) • 

Krause • M 11.62 

 
 
 

17:30 
– 

19:00 

 Kolloquium für 
BA- und MA-Ab-

solvent/innen und 
Promovend/innen 

• (KQ) • Kropp • 
M 36.21 

BA-/MA-Absol-
venten-, Promo-
venden- und For-
schungs-Kollo-
quium „Empiri-
sche Sozialfor-

schung“ • (KQ) • 

Urban • Raum 
36.4.013 

Struktur- 
gleichungs- 

modellierung II • 

(S) • Krause • 
CIP-Pool S36 
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Namen, Adressen, Sprechstunden, Aushänge, Internet, C@MPUS 
und ILIAS 

 

 

Abteilung für Soziologie und empirische Sozialforschung (SOWI IV) 

Seidenstraße 36, 4. OG, 70174 Stuttgart 

Prof. Dr. Dieter Urban  (0711) 685 – 83578 (dieter.urban@sowi.uni-stuttgart.de) 

Sekretariat: Bettina Graef-Canino  (0711) 685 – 83578 (bettina.graef-canino@sowi.uni-

stuttgart.de) 

 

Akademische Mitarbeitende: 

Thomas Krause, M. A.  (0711) 685 – 83582 (thomas.krause@sowi.uni-stuttgart.de) 

Andreas Wahl, M. A.  (0711) 685 – 83581 (andreas.wahl@sowi.uni-stuttgart.de) 

 

 

 

Abteilung für Technik- und Umweltsoziologie (SOWI V) 

Seidenstraße 36, 3. OG, 70174 Stuttgart 

Prof. Dr. Cordula Kropp  (0711) 685 – 83971 (cordula.kropp@sowi.uni-stuttgart.de) 

Sekretariat: Sabine Mertz  (0711) 685 – 83971 (sabine.mertz@sowi.uni-stuttgart.de) 

  Sabine Mücke  (0711) 685 – 84295 (sabine.muecke@sowi.uni-stuttgart.de) 

 

Beurlaubt: Prof. Dr. Ortwin Renn (ortwin.renn@iass-potsdam.de) 

 

Akademische Mitarbeitende: 

apl. Prof. Dr. Kathrin Braun  (0711) 685 – 86992 (kathrin.braun@sowi.uni-stuttgart.de) 

Dr. Dieter Fremdling  (0711) 685 – 83990 (dieter.fremdling@sowi.uni-stuttgart.de) 

Dr. Jürgen Hampel  (0711) 685 – 84293 (juergen.hampel@sowi.uni-stuttgart.de) 

Pia März  (0711) 685 – 83934 (pia.maerz@sowi.uni-stuttgart.de) 

Johannes Nöldeke  (0711) 685 – 81030 (johannes.noeldeke@sowi.uni-stuttgart.de) 

Dr. Michael Zwick  (0711) 685 – 83972 (michael.zwick@sowi.uni-stuttgart.de) 

 

 

 

 

 

 

http://www.uni-stuttgart.de/soz/ses/mitarbeiter/krause.html
mailto:ieter.fremdling@sowi.uni-stuttgart.de
mailto:juergen.hampel@sowi.uni-stuttgart.de
mailto:wick@sowi.uni-stuttgart.de
mailto:johannes.noeldecke@sowi.uni-stuttgart.de
mailto:wick@sowi.uni-stuttgart.de
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Abteilung für Organisations- und Innovationssoziologie (SOWI VI) 

Seidenstr. 36, 2. OG, 70174 Stuttgart 

Prof. Dr. Ulrich Dolata  (0711) 685 – 81002 (ulrich.dolata@sowi.uni-stuttgart.de) 

Sekretariat: Elke Ristok  (0711) 685 – 81001 (elke.ristok@sowi.uni-stuttgart.de) 

 

Akademische Mitarbeitende: 

Katrin Alle, M. A.  (0711) 685 – 83621 (katrin.alle@sowi.uni-stuttgart.de) 

Ulrike Fettke, M. A.  (0711) 685 – 81005 (ulrike.fettke@sowi.uni-stuttgart.de) 

Dr. Gerhard Fuchs  (0711) 685 – 83890 (gerhard.fuchs@sowi.uni-stuttgart.de) 

Dr. Gregor Kungl  (0711) 685 – 81020 (gregor.kungl@sowi.uni-stuttgart.de) 

Dr. Mario Neukirch  (0711) 685 – 81016 (mario.neukirch@sowi.uni-stuttgart.de) 

PD Dr. Jan-Felix Schrape  (0711) 685 – 81004 (felix.schrape@sowi.uni-stuttgart.de) 

Jasmin Schreyer, M. A.  (0711) 685 – 81017 (jasmin.schreyer@sowi.uni-stuttgart.de) 

 

 

 

Sprechstunden: 

Die Sprechstunden der Institutsmitarbeiterinnen und -mitarbeiter entnehmen Sie 

bitte den Aushängen in der Seidenstraße 36 (2. OG, 3. OG und 4. OG) und dem 

Internet. 

 

 

 

Aushänge: 

Aushänge der Abteilungen für Soziologie finden Sie in der Seidenstraße 36, 2. 

OG, 3. OG und 4. OG. Dort werden unter anderem auch Jobangebote für studen-

tische Hilfskräfte usw. veröffentlicht. 

 

 

 

Internet: 

Auf der Instituts-Homepage http://www.uni-stuttgart.de/soz/institut/ 

finden Sie Links zu Adressen, Sprechstunden, Informationen zu den einzelnen 

Studiengängen und vieles andere mehr. 

Die aktuelle Ausgabe des Kommentierten Vorlesungsverzeichnisses (KVV) des 

Instituts für Sozialwissenschaften sowie ein Archiv mit älteren Ausgaben des 

KVV finden Sie unter http://www.uni-stuttgart.de/soz/institut/studierende-/kvv/. 
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C@MPUS: 

Die sog. Teilnehmerverwaltung erfolgt nunmehr ausschließlich über C@MPUS. 

Das bedeutet für Sie, dass Sie sich in C@MPUS für die Lehrveranstaltungen an-

melden. Laut Festlegung des CUS-Teams ist Ihre Anmeldung in C@MPUS zu 

Vorlesungen freiwillig, zu allen anderen Veranstaltungen hingegen verpflichtend. 

Die Freischaltung der Lehrveranstaltungen erfolgt in der Regel zum 1.9. des Jah-

res. 

 

 

 

ILIAS: 

Die Freischaltung der Lehrveranstaltungen des Sommersemesters in ILIAS er-

folgt in der Regel zum 1.9. des Jahres. Anders als bei KVV und C@MPUS (bei 

beiden: zentrale Dateneingabe und -verwaltung) werden die Inhalte in ILIAS von 

den Dozentinnen und Dozenten selbst eingestellt. 
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Leistungs-/Prüfungs-Anforderungen: Verwendete Abkürzungen 

 

H: Hausarbeit 

K: Klausur 

M: Mündliche Prüfung 

R: Referat 

L: Lehrveranstaltungsbegleitende Prüfung (früher „S“ –Studienbegleitend) 

U: Unbenotete Studienleistung 

 

 

Logische Verknüpfungen: 

„/“: oder; Beispiel: K/H: Klausur oder Hausarbeit 

„&“: und; Beispiel: K&H: Klausur und Hausarbeit 
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Politikwissenschaft 

Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

x    

BA SOWI 2012/2018 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 Modul 703 (bzw. 49940): Politische Ökonomie 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Institutionelle Unterschiede und Dynamiken im modernen Kapi-
talismus: Frankreich und Deutschland im Vergleich 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301190110 

Dozent Dr. Gerhard Fuchs 

Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 11:30 – 13:00 Uhr, M 36.21 (Seidenstraße 36, 2. OG) 

Inhalt In Deutschland und Frankreich haben sich nach dem Zweiten 
Weltkrieg zwei unterschiedliche Wirtschaftsordnungen herausge-
bildet. Die Bundesrepublik stand für eine Wirtschaftsordnung, die 
sich am Leitbild der sozialen Marktwirtschaft orientierte und deren 
Steuerungsmodell durch den kooperativen Föderalismus sowie 
den Neokorporatismus geprägt worden ist, während in Frankreich 
dem Zentralstaat eine umfassende Rolle bei der Wirtschaftslen-
kung zugesprochen wurde. Beide „Variantes des Kapitalismus“ 
weisen aber auch viele Ähnlichkeiten auf und sie stehen gleicher-
maßen vor der Herausforderung, eine zunehmende Globalisie-
rung von Märkten und neue wirtschaftspolitische Vorstellungen 
(Neoliberalismus) in ihr System zu integrieren. 

Literaturhinweise ADAM, Hermann 2009: Bausteine der Wirtschaft. Eine Einführung, 
Wiesbaden: VS Verlag. 

AMABLE, Bruno 2005: Les cinq capitalismes. Paris: Edition Seuil 

FLIGSTEIN, Neil 2010: Architekturen des Kapitalismus. Wiesba-
den: VS Verlag 

HALL, Peter A./SOSKICE, David (Hrsg.) 2001:  Varieties of Capita-
lism. Oxford: Oxford University Press 

SCHUBERT, Klaus (Hrsg.) 2005: Handwörterbuch des ökonomi-
schen Systems der Bundesrepublik Deutschland, Wiesbaden: VS-
Verlag 

Beginn 11.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

  R        
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Soziologie 

Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 Modul 003 (bzw. 28090): Analyse sozialer Strukturen und Prozesse 

BA NF 2012 Modul 003 (bzw. 28090): Analyse sozialer Strukturen und Prozesse 

BA FIFA 2013 Modul 003 (bzw. 28090): Analyse sozialer Strukturen und Prozesse 

B.Sc./M.Sc. TPäd Modul 003 (bzw. 28090): Analyse sozialer Strukturen und Prozesse 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

Sozialstrukturanalyse 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

Sozialstrukturanalyse der BRD 

Titel Einführung in die Sozialstrukturanalyse 

Art Lehrveranstaltung Vorlesung, C@MPUS-Nr. 301190410 

Dozentin Prof. Dr. Dieter Urban 

Tag, Uhrzeit, Raum Dienstag, 15:45 – 17:15 Uhr, M 2.02 (Breitscheidstr. 2a, Hörsaal-
provisorium) 

Inhalt Die Veranstaltung bietet einen ersten Überblick über Themen, Me-
thoden und Anwendungen der Sozialstrukturanalyse.  

Dazu gehören insbesondere: 

 Modelle der Analyse von sozialer Ungleichheit (soz. Klassen,  

 Schichten, Milieus, Lebensstile) 

 Verfahren der Messung von sozialer Ungleichheit  

Gleichzeitig wird die Vorlesung einige ausgewählte, zentrale 
Strukturmerkmale der bundesrepublikanischen Gegenwartsge-
sellschaft in sozialwissenschaftlicher Analyse vorstellen. Es wer-
den u.a. behandelt: 

 Bevölkerungsstruktur, Familien- und Haushaltsstrukturen  

 Berufs- und Erwerbsstruktur, soz. Schichtung, soziale Mobili-
tät 

Als Methoden der Sozialstrukturanalyse werden u.a. vorgestellt: 

 Operationalisierung von Sozialstrukturmerkmalen 

 Methoden der Sozialberichterstattung, Armutsanalysen 

Literaturhinweise Eine ausführliche Literaturliste wird in der Veranstaltung vorge-
stellt. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 9.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise begleitend zu dieser Veranstaltung werden Tutorien angeboten, 
deren Besuch empfohlen wird 

Online-Materialien ILIAS 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

K/U K/U K/U  U   K K/U K/U 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

BA NF 2012 Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

BA FIFA 2013 Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

B.Sc./M.Sc. TPäd Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Einführung in die Technik- und Umweltsoziologie 

Art Lehrveranstaltung Vorlesung, C@MPUS-Nr. 301190660 

Dozentin Prof. Dr. Cordula Kropp 

Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 9:45 – 11:15 Uhr, M 2.00 (Breitscheidstr. 2a, Hörsaal-
provisorium) 

Inhalt Das Modul befasst sich mit den zentralen Themen der Technik- 
und Umweltsoziologie. Diese reichen von der sozialwissenschaft-
lichen Risiko-, Nachhaltigkeits- und Innovationsforschung über 
die empirische Untersuchung von Natur-, Technik- und Risiko-
wahrnehmungen sowie Technikfolgen und Zukunftsszenarien bis 
hin zu Technikkonflikten über die Entwicklung gesellschaftlicher 
Natur- und Technikverhältnisse. Aus Perspektive der internationa-
len science technology studies (sts) richtet sich das Augenmerk 
dabei vor allem auf die Wechselwirkungen, mit denen gesell-
schaftliche Faktoren technische beeinflussen und umgekehrt. 

Literaturhinweise Basisliteratur: 

Groß, M. (Hrsg.) (2011): Handbuch Umweltsoziologie. Wiesbaden: 
VS Verlag. 

Renn, O. et al. (2007): Risiko. Über den gesellschaftlichen Umgang 
mit Unsicherheit. München: Oekom. 

Weyer, J. (2008): Techniksoziologie: Genese, Gestaltung und 
Steuerung sozio-technischer Systeme. Weinheim: Juventa. 

Eine Literaturliste und weitere Lektüretexte werden in ILIAS bereit 
gestellt. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 11.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Die Vorlesung ist auch für Studierende der BSc-Studiengänge 
Umweltschutztechnik, Erneuerbare Energien, Elektrodynamik so-
wie des Lehramts Naturwissenschaft und Technik geöffnet. 

Online-Materialien ILIAS 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

x x x        
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Modul 508 (bzw. 38030): Vertiefungsmodul B: Arbeit, Organisation und 
Innovation 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Modul 508 (bzw. 38030): Vertiefungsmodul B: Arbeit, Organisation und 
Innovation 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 Modul 508 (bzw. 38030): Vertiefungsmodul B: Arbeit, Organisation und 
Innovation 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Organisation und Innovation 

Art Lehrveranstaltung Vorlesung, C@MPUS-Nr. 301190050 

Dozent Dr. Gerhard Fuchs 

Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 14:00 – 15:30 Uhr, M 11.62 (Keplerstraße 11, K I) 

Inhalt Wir leben in einer Gesellschaft, die von Organisationen dominiert 
wird. Fast 90% der erwerbstätigen Bevölkerung arbeiten in Orga-
nisationen, um ihren Lebensunterhalt zu verdienen. Max Weber 
betrachtete die Dominanz von großen formalen, bürokratisch 
strukturierten Organisationen, die Staat und Gesellschaft als ein 
wesentliches Merkmal einer modernen, rationalisierten Gesell-
schaft. Im Seminar werden wichtige Fragen der Organisationsso-
ziologie diskutiert und speziell im Hinblick auf die Themenfelder 
Arbeit und Innovation vertieft: 1) Um was handelt es sich bei Or-
ganisationen und für wen und wie sind sie organisiert? 2) Wie 
sieht die Umwelt einer Organisation (das Feld, in der sie sich be-
wegt) aus und welchen Einfluss hat diese auf das Funktionieren 
der Organisation? 3) Können sich Organisationen verändern und 
gegebenenfalls wie? 4) Wie kann uns die Organisationssoziologie 
helfen, die unterschiedlichen Formen von Organisationen in Poli-
tik und Gesellschaft besser zu verstehen? 5) Welche Rolle spielen 
Organisationen in Innovationsprozessen und wie wirken diese auf 
den Wandel von Organisationen zurück? 

Literaturhinweise Alfred Kieser/Mark Ebers (Hrsg.) 2014: Organisationstheorien. 7. 
erw. A. Stuttgart: Kohlhammer 

Neil Fligstein/Doug McAdam 2012: A Theory of Fields. Oxford: Ox-
ford University Press 

Beginn 11.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 
  



KVV der Abteilungen für Soziologie, Sommersemester 2019, Stand: 12.4.2019 

Wenn nicht anders angegeben, beginnen alle Lehrveranstaltungen in der 1. Vorlesungswoche. Seite 23 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      K    
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 Modul 015 (bzw. 43850): Vertiefung Soziologische Theorie 

BA NF 2012 Modul 015 (bzw. 28210): Vertiefung Soziologische Theorie 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Einführung in die Theorie sozialer Systeme 

Art Lehrveranstaltung Vorlesung, C@MPUS-Nr. 301190020 

Dozent Prof. Dr. Dieter Urban 

Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 15:45 – 17:15 Uhr, M 2.11 (Breitscheidstr. 2b) 

Inhalt Die Vorlesung knüpft an die Vorlesung „Soziologische Theorie“ 
an. Im Hauptteil der Vorlesung werden überblicksartig einige aus-
gewählte, zentrale Aussagestrukturen und Inhalte von sozialwis-
senschaftlichen Systemtheorien vorgestellt. Dazu gehören:  

 struktur-funktionale Theorie sozialer Systeme 

 funktional-strukturelle Systemtheorie 

 Theorie selbstreferentieller Systeme 

 systemtheoretische Theorie der Gesellschaft 

Literaturhinweise eine ausführliche Literatur- und Leseliste wird zu Beginn der Ver-
anstaltung vorgelegt. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 11.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise begleitend zu dieser Veranstaltung werden Tutorien angeboten, 
deren Besuch empfohlen wird. 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

U K         
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 Modul 1020015 (PO 2012) bzw. Modul 43850 (PO 2018): 
Vertiefung Soziologische Theorie 

BA NF 2012 Modul 015 (bzw. 28210): Vertiefung Soziologische Theorie 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Die „Gesellschaft“ in der Systemtheorie von Niklas Luhmann 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301190900 

Dozent Dr. Dieter Fremdling 

Tag, Uhrzeit, Raum Seminar 1: 

Montag, 11:30 – 13:00 Uhr, 

M 36.21 (Seidenstr. 36, 2. OG) 

Seminar 3: 

Mittwoch, 11:30 – 13:00 Uhr, 

M 36.21 (Seidenstr. 36, 2. OG) 

Inhalt Die soziologische Systemtheorie von Niklas Luhmann erklärt 
„Gesellschaft“ als umfassendstes soziales System, das alle Kom-
munikationen einschließt. 

Diese Erklärung wollen wir im Seminar verständlich nachvollzie-
hen. Wir starten damit, uns die Definition der wichtigsten Begriffe 
dieser Systemtheorie wie System, Sinn, Autopoiesis und Kom-
munikation zu erschließen. Mit dieser Grundlage können wir das 
Verständnis für ausgewählte zentrale Schlussfolgerungen, etwa 
hinsichtlich Systemeigenschaften, System-Umwelt-Differenz und 
struktureller Kopplung erarbeiten und damit die systemtheoreti-
sche Perspektive der „Gesellschaft“ nach Luhmann nachvollzie-
hen. Zusätzlich werden wir mit praktischen Beispielen überprü-
fen, wie leistungsfähig diese Systemtheorie – die immerhin uni-
versalen Geltungsanspruch erhebt – tatsächlich ist. 

Nach dem Besuch dieses Seminars können die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer das Gelernte selbständig auf soziale Kontexte an-
wenden und „Soziales“ systemtheoretisch begründen. 

Literaturhinweise Luhmann, Niklas (Dirk Baecker Hrsg. 2011): Einführung in die Sys-
temtheorie. 6. Auflage. Heidelberg: Carl-Auer-Verlag (Buch ist in 
der Universitätsbibliothek mehrfach vorhanden) 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 8.4.2019 1. Vorlesungswoche: 10.4.2019 

Anmeldung C@MPUS 
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Besondere Hinweise Es muss eines der drei in diesem Sommersemester angebotenen 
Seminare „Vertiefung Soziologische Theorie“ belegt werden. 
Bitte melden Sie sich nur für das Seminar Ihrer Wahl verbindlich 
in C@MPUS an. Es stehen in jedem Seminar 15 Plätze zur Verfü-
gung. 

Für diese beiden Luhmann-Seminare sind keine systemtheoreti-
schen Vorkenntnisse erforderlich. Wenn Sie für jeden Semin-
artermin die (relativ kurzen) in ILIAS eingestellten Textauszüge 
durcharbeiten und regelmäßig in das Seminar kommen, dann 
wird diese logisch aufgebaute Systemtheorie bestimmt Ihr Inte-
resse wecken. 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

R&H R&H         
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 Modul 015 (bzw. 43850): Vertiefung Soziologische Theorie 

BA NF 2012 Modul 015 (bzw. 28210): Vertiefung Soziologische Theorie 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel „Kommunikation“ – ein Zentralbegriff der Systemtheorie von 
Niklas Luhmann 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 2), C@MPUS-Nr. 301190910 

Dozent Dr. Jürgen Hampel 

Tag, Uhrzeit, Raum Dienstag, 9:45 – 11:15 Uhr, Raum 36.3.003 (Seidenstr. 36, 3. OG) 

Inhalt In seiner Systemtheorie entwickelt Niklas Luhmann ein Gesell-
schaftsmodell, das Gesellschaften nicht als Aggregat von Indivi-
duen betrachtet, sondern als das Ergebnis von sinnhafter Kom-
munikation. Damit eröffnet sich ein neues Potenzial für die Ana-
lyse gesellschaftlicher Prozesse. In dem Seminar, wird, aufbauend 
auf Luhmanns Definition von Kommunikation, die Systemtheorie 
anhand von Originaltexten systematisch dargelegt und in ihrer 
Bedeutung für die Sozialwissenschaften diskutiert.  

Ziel der Veranstaltung ist es, den Studierenden die Kompetenz zu 
vermitteln, die Systemtheorie von Luhmann für die Analyse sozi-
ologischer Fragestellungen handhaben zu können. 

Literaturhinweise Schroer, Markus 2017: Soziologische Theorien. Von den Klassi-
kern bis zur Gegenwart. Fink, UTB, S. 273-305 

Luhmann, N. 1984: Soziale Systeme. Frankfurt, stw. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 9.4.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

R & 
H 

R & 
H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 Modul 003 (bzw. 28090): Analyse sozialer Strukturen und Prozesse 

BA NF 2012 Modul 003 (bzw. 28090): Analyse sozialer Strukturen und Prozesse 

BA FIFA 2013 Modul 003 (bzw. 28090): Analyse sozialer Strukturen und Prozesse 

B.Sc./M.Sc. TPäd Modul 003 (bzw. 28090): Analyse sozialer Strukturen und Prozesse 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Wirtschaft und Gesellschaft 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301190250 

Dozentin Katrin Alle, M.A. 

Tag, Uhrzeit, Raum Mittwoch, 9:45 – 11:15 Uhr, Raum 36.3.003 (Seidenstr. 36, 3. OG) 

Inhalt Das Seminar bietet eine problemorientierte Einführung in das 
wirtschaftssoziologische Denken. Wirtschaftliches Handeln voll-
zieht sich in soziologischer Betrachtung nicht autonom und unab-
hängig von gesellschaftlichen Zusammenhängen, sondern als so-
zial eingebetteter Prozess. Nicht vollständig informierte, rational 
handelnde und nutzenmaximierende Unternehmen auf perfekten 
Märkten stehen im Zentrum des Interesses, sondern das wirt-
schaftliche Handeln verschiedenster sozialer Akteure (Unterneh-
men, Tarifparteien, Arbeitskräfte und Management, Verbrau-
cher/Konsumenten, staatliche Instanzen usw.), die sich in komple-
xen Konstellationen aufeinander beziehen und die Entscheidun-
gen unter zum Teil hochgradig unsicheren und ungewissen Be-
dingungen zu treffen haben. Zu den Themen der Einführung zäh-
len: 

• Akteure - Institutionen - Soziale Systeme • Unternehmensorga-
nisation und Unternehmensnetzwerke • Management und Mikro-
politik • Arbeit und Arbeitsorganisation • Arbeitsmarkt und indust-
rielle Beziehungen • Technologieentwicklung und Innovationspro-
zesse • Globalisierung und Varianten des Kapitalismus 

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben 

Beginn 1. Vorlesungswoche 10.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

R&H R R&H      R R 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 Modul 016 (bzw. 43860): Vertiefung Spezielle Soziologie I oder II 

BA NF 2012 Modul 016 (bzw. 28220): Vertiefung Spezielle Soziologie I oder II 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Gesellschaft und Technik: Technisches Handeln in der Moderne 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 1), C@MPUS-Nr. 301190210 

Dozenten Ann-Kathrin Wortmeier & Patrick Deniz Hos 

Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 14:00 – 15:30 Uhr, M 17.72 (Keplerstr. 17/K II) 

Inhalt Die Entwicklung leistungsfähigerer Technik führt zu der Frage, wie 
sich Aktivitäten und Entscheidungskompetenzen zwischen 
menschlichen und maschinellen Instanzen verteilen und wieviel 
‚Handlungsträgerschaft' den jeweiligen Instanzen zukommt.  Das 
Seminar diskutiert, wie sich diese sozio-technischen Konstellatio-
nen gestalten und wie sich diese in gesellschaftlichen Technisie-
rungsdynamiken der Moderne konstituieren. 

Hierfür wird im ersten Teil des Seminars das Verhältnis von Men-
schen und Technik sowie von Gesellschaft und Technik anhand 
techniksoziologischer Debatten erschlossen. Dabei geht es auch 
um die Thematisierung der sozialen Strukturierungsleistung von 
Technik. Im zweiten Teil werden die analytischen Kenntnisse auf 
konkrete sozio-technische Konstellationen, wie bspw. autonome 
Fahrzeuge, soziale Roboter, künstliche Intelligenzen und neue Ar-
ten gesellschaftlicher Organisation durch hochentwickelte Tech-
nik bezogen. 

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 11.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

          

  



KVV der Abteilungen für Soziologie, Sommersemester 2019, Stand: 12.4.2019 

Wenn nicht anders angegeben, beginnen alle Lehrveranstaltungen in der 1. Vorlesungswoche. Seite 31 

Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 Modul 016 (bzw. 43860): Vertiefung Spezielle Soziologie I oder II 

BA NF 2012 Modul 016 (bzw. 28220): Vertiefung Spezielle Soziologie I oder II 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Soziologische Kapitalismuskritik 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 2), C@MPUS-Nr. 301190190 

Dozent Dr. Gregor Kungl 

Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 15:45 – 17:15 Uhr, M 36.21 (Seidenstr. 36, 2. OG) 

Inhalt In diesem Seminar werden sozialwissenschaftliche Arbeiten be-
handelt, welche sich kritisch mit Phänomenen im Zusammenhang 
mit kapitalistischer Wirtschaftsweise auseinandersetzen. Dies 
reicht von frühen Soziologen wie Marx oder Sombart über Vertre-
ter der Frankfurter Schule bis hin zu zeitgenössischen Intellektuel-
len (etwa Streeck oder Boltanski). Ergänzend (und kontrastierend) 
werden darüber hinaus ausgewählte wirtschaftsliberale Denker 
wie Friedman und Hayek behandelt. 

Das Ziel des Seminars besteht darin, einen differenzierten Blick 
auf verschiedene Aspekte kapitalistischer Wirtschaftsweise zu 
werfen, um so eine reflektierte Auseinandersetzung mit deren Po-
tentialen wie auch ihren Risiken zu ermöglichen. 

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 11.4.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Wird das Seminar als „Vertiefung Spezielle Soziologie I“ belegt, 
fällt eine USL (Referat) an; wird das Seminar als „Vertiefung Spe-
zielle Soziologie II“ belegt, muss ein Referat gehalten und eine 
schriftliche Arbeit erstellt werden. 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

R & 
H 

R & 
H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 Modul 016 (bzw. 43860): Vertiefung Spezielle Soziologie I oder II 

BA NF 2012 Modul 016 (bzw. 28220): Vertiefung Spezielle Soziologie I oder II 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Zum Umgang mit Zukunft in Organisationen und Gesellschaft 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 3), C@MPUS-Nr. 301190200 

Dozentin Ricarda Scheele 

Tag, Uhrzeit, Raum Dienstag, 14:00 – 15:30 Uhr, M 18.01 (Azenbergstr. 18) 

Inhalt Die Bedeutung von Gedanken über und Erwartungen an die Zu-
kunft für das gegenwärtige Handeln gesellschaftlicher Akteure ist 
unbestritten. Diese wechselseitige Beziehung spielt beispiels-
weise eine zentrale Rolle in soziologischen Systemtheorien und 
ist tief in der Risiko- und Innovationssoziologie verankert. In die-
sem Seminar befassen wir uns speziell mit dem zunehmenden In-
teresse der Sozialwissenschaften, gesellschaftlich konstruierte 
Zukünfte als eigenständigen Forschungsgegenstand zu untersu-
chen. Wir erarbeiten dies vorrangig anhand der sozialwissen-
schaftlichen Zukunftsforschung (Futures Studies), der Szenario-
forschung (Foresight) sowie der Beiträge der Science-Techno-
logy-Studies zu sozio-technischen Imaginationen (socio-technical 
imaginaries). Konkret stehen dabei erarbeitete Zukünfte in Form 
von Szenarien, Visionen oder Roadmaps auf der einen Seite, im-
pliziten Erwartungen, die bspw. mit der Realisierung neuer Tech-
nologien verbunden sind, auf der anderen Seite gegenüber. Das 
Seminar befasst sich u.a. mit folgenden Fragestellungen: Was ist 
die Zukunft und wie werden Zukünfte von Akteuren implizit oder 
explizit ‘produziert‘? Welche Materialitäten nehmen Zukünfte an? 
Wie und warum manifestieren sich bestimmte Zukunftsvorstel-
lungen in der Gesellschaft? Wie kann das Verhältnis zwischen 
Imaginationen und Technologieentwicklungen verstanden wer-
den und wie können Zukunftsprojektionen bestehende Gover-
nance- und Machtstrukturen manifestieren oder aufweichen? 
Diese und weitere Aspekte werden wir anhand verschiedener the-
oretischer Perspektiven und empirischer Fallstudien behandeln.   
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Literaturhinweise  Urry, J. 2016. What is the Future?, Cambridge: John Wiley & 
Sons. 

 Koch, J.; Krämer, H.; Reckwitz, A.; Wenzel, M. 2016. Zum Um-
gang mit Zukunft in Organisationen – eine praxistheoretische 
Perspektive. Managementforschung, 26(1):161-184.  

 Jasanoff, S.; Kim, S.H. 2009. Containing the Atom: Sociotech-
nical Imaginaries and Nuclear Power in the United States and 
South Korea. Minerva, 47(2):119-146.  

 
Eine ausführliche Literaturliste wird zu Beginn der Veranstaltung 
ausgegeben. 

Beginn 1. Vorlesungswoche (9. April 2019) 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

R & 
HA 

R & 
HA 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

BA NF 2012 Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

BA FIFA 2013 Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

B.Sc./M.Sc. TPäd Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Technikfolgenabschätzung 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 1), C@MPUS-Nr. 301190270 

Dozentin Dr. Hannah Kosow 

Tag, Uhrzeit, Raum Montag, 9:45 – 11:15 Uhr, M 2.03 (Breitscheidstr. 2b) 

Inhalt Wir Menschen wirken seit jeher über Technik auf unsere Umwelt 
ein, um bestimmte Ziele zu erreichen, und zwar vor allem, um un-
sere Lebensbedingungen zu verbessern. In modernen Gesell-
schaften sind (neue) Technologien allgegenwärtig. Neben den er-
wünschten und beabsichtigten Wirkungen hat der Einsatz von 
Technik jedoch auch nicht-beabsichtigte komplexe Auswirkungen 
auf Gesellschaft und Umwelt. Die sog. Technikfolgenabschätzung 
(TA) ist ein Ansatz (post-)moderner Gesellschaften, um einen re-
flexiven Technikeinsatz zu unterstützen. Im Zentrum stehen die Er-
forschung von möglichen Technikfolgen und die Bewertung die-
ser Folgen aus unterschiedlichen Perspektiven.  

Ziel des Seminars ist es, am Beispiel verschiedener Technikfelder 
verschiedene Ansätze der TA kennenzulernen. Es werden zentrale 
Herausforderungen und Methoden der TA vermittelt. Schließlich 
werden die Studierenden in die Lage versetzt, Leistungen und 
Grenzen von TA in Bezug auf Gesellschaft, Politik sowie Wissen-
schaft und Innovation zu reflektieren. 

Literaturhinweise Grunwald, Armin (2010): Technikfolgenabschätzung – eine Ein-
führung. Edition Sigma, Berlin. 

TATuP Zeitschrift für Technikfolgenabschätzung in Theorie und 
Praxis, Oekom Verlag. URL: http://www.tatup.de/index.php/tatup 

Beginn 2. Vorlesungswoche (15.04.2019) 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Es muss eines der vier in diesem Sommersemester angebotenen 
Seminare „Technik- und Umweltsoziologie“ belegt werden. Bitte 
melden Sie sich nur für das Seminar Ihrer Wahl verbindlich in 
C@MPUS an. Es stehen in jedem Seminar 25 Plätze zur Verfü-
gung. 

Online-Materialien ILIAS 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

R & 
H 

R & 
H 

R & 
H 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

BA NF 2012 Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

BA FIFA 2013 Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

B.Sc./M.Sc. TPäd Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Smart Cities 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 2), C@MPUS-Nr. 301190150 

Dozent Dr. Jürgen Hampel 

Tag, Uhrzeit, Raum Dienstag, 15:45 – 17:15 Uhr, M 2.31 (Breitscheidstr. 2) 

Inhalt Smart Cities, intelligente Städte, so lautet ein Leitbild für die Zu-
kunft urbanen Lebens. Digitalisierung wird von den Einen mit der 
Erwartung verbunden, datengestützt urbane Räume und Infra-
struktursysteme effizient planen zu können, während andere be-
fürchten, dass Smart Cities erhebliche Datenschutzprobleme auf-
werfen und zu einer permanenten Überwachung von Bürgerinnen 
und Bürger führen. 

Im Seminar werden die wichtigsten Beiträge der Kontroverse zum 
Thema „Smart Cities“, bei der es sich um eine interdisziplinäre 
Diskussion handelt, aus soziologischer Perspektive diskutiert. 

Literaturhinweise Bauriedl, Sybille, Strüber, Anke (Hrsg.) 2018: Smart City. Kritische 
Perspektiven auf die Digitalisierung in Städten. Bielefeld, 
transcript. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 9.4.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Es muss eines der vier in diesem Sommersemester angebotenen 
Seminare „Technik- und Umweltsoziologie“ belegt werden. Bitte 
melden Sie sich nur für das Seminar Ihrer Wahl verbindlich in 
C@MPUS an. Es stehen in jedem Seminar 25 Plätze zur Verfü-
gung. 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

R/H R/H R/H      R/H  
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

BA NF 2012 Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

BA FIFA 2013 Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

B.Sc./M.Sc. TPäd Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Einführung in die Science-Technology-Studies 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 3), C@MPUS-Nr. 301190960 

Dozentin Pia März 

Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 14:00 – 15:30 Uhr, M 36.21 (Seidenstr. 36, 2. OG) 

Inhalt Als Science and Technology Studies (STS) wird ein Forschungs-
feld bezeichnet, in dem das Verhältnis von Wissenschaft, Technik 
und Gesellschaft grundlegend neu bestimmt wurde. Wichtige For-
schungsbereiche und Theoriepositionen sind z. B. sozialkonstruk-
tivistische und feministische Ansätze der Technikforschung, eth-
nographische Laborstudien, Akteur-Netzwerk-Theorie, Praxeogra-
phie und weitere. Die Veranstaltung führt anhand klassischer und 
aktueller Texte in dieses innovative Forschungsfeld ein und disku-
tiert die Herangehensweise in Bezug auf aktuelle Fragen der Tech-
nikentwicklung. 

Literaturhinweise Basisliteratur: Bauer, Susanne/Heinemann, Thorsten/Lemke, 
Thomas 2017: Science and Technology Studies. Klassische Positi-
onen und aktuelle Perspektiven. Frankfurt am Main: Suhrkamp. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 11.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Es muss eines der vier in diesem Sommersemester angebotenen 
Seminare „Technik- und Umweltsoziologie“ belegt werden. Bitte 
melden Sie sich nur für das Seminar Ihrer Wahl verbindlich in 
C@MPUS an. Es stehen in jedem Seminar 25 Plätze zur Verfü-
gung. 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

R&H R&H R&H        
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

BA NF 2012 Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

BA FIFA 2013 Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

B.Sc./M.Sc. TPäd Modul 013 (bzw. 28190): Technik- und Umweltsoziologie 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Technikkontroversen 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 4), C@MPUS-Nr. 301190140 

Dozent Dr. Jürgen Hampel 

Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 15:45 – 17:15 Uhr, M 2.03 (Breitscheidstr. 2b) 

Inhalt Galt die Technik noch in der Nachkriegszeit als Garant für eine 
bessere Zukunft, werden, nicht zuletzt auch durch die Wahrneh-
mung der Nebenwirkungen von Technisierungsprozessen, zuneh-
mend kontrovers diskutiert. Dazu zählen Auseinandersetzungen 
um die Gestaltung der Mobilität, um Infrastruktursysteme, etwa 
die Lokalisierung von Überlandleitungen und Windkraftanlagen, 
aber auch um konkrete Technologien wie die Gentechnik oder 
CRISPR. 

In dem Seminar werden theoretische Ansätze und empirische Stu-
dien diskutiert, die zur Analyse und dem Verständnis derartiger 
Konflikte beitragen. 

Literaturhinweise Brettschneider, F., W. Schuster (Hrsg.) 2013: Stuttgart 21. Ein 
Großprojekt zwischen Protest und Akzeptanz. Wiesbaden, Sprin-
ger VS 

Feindt, Peter H., Th. Saretzki (Hrsg.) 2010: Technik- und Umwelt-
konflikte. Wiesbaden, VS-Verlag. 

Walter, F. et al. 2013: Die neue Macht der Bürger. Was motiviert 
die Protestbewegungen? Frankfurt/Main, Rowohlt 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 11.4.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Es muss eines der vier in diesem Sommersemester angebotenen 
Seminare „Technik- und Umweltsoziologie“ belegt werden. Bitte 
melden Sie sich nur für das Seminar Ihrer Wahl verbindlich in 
C@MPUS an. Es stehen in jedem Seminar 25 Plätze zur Verfü-
gung. 

Online-Materialien ILIAS 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

R/H R/H R/H      R/H  
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Modul 512 (bzw. 38070): Spezialisierungsmodul A: Angewandte For-
schungsmethodik 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Modul 512 (bzw. 38070): Spezialisierungsmodul A: Angewandte For-
schungsmethodik 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 Modul 512 (bzw. 38070): Spezialisierungsmodul A: Angewandte For-
schungsmethodik 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Angewandte Forschungsmethodik I: 
Strukturgleichungsmodellierung I 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301190100 

Dozent Prof. Dr. Dieter Urban 

Tag, Uhrzeit, Raum Dienstag, 11:30 – 13:00 Uhr, M 36.21 (Seidenstr. 36, 2. OG) 

Inhalt Inhaltliches Thema des Seminars ist die Analyse von sozialen Ein-
stellungen. Es werden Modelle vorgestellt, mit denen die Struktur 
von Einstellungen, ihre Determinanten und ihre Wirkungen unter-
sucht werden können. Diese Modelle (sog. Strukturgleichungsmo-
delle) sind als eine Kombination von Faktoren- und Pfadmodellen 
zu verstehen. 

Im Seminar wird die Logik solcher Modellierungen und deren Um-
setzung in EDV-Programmanweisungen vorgestellt 

Literaturhinweise eine ausführliche Literaturliste wird im Seminar vorgestellt 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 9.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise es werden Kenntnisse in bivariater u. multivariater Statistik sowie 
in SPSS vorausgesetzt 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      U+H    
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Modul 512 (bzw. 38070): Spezialisierungsmodul A: Angewandte For-
schungsmethodik 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Modul 512 (bzw. 38070): Spezialisierungsmodul A: Angewandte For-
schungsmethodik 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 Modul 512 (bzw. 38070): Spezialisierungsmodul A: Angewandte For-
schungsmethodik 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Angewandte Forschungsmethodik II: 
Strukturgleichungsmodellierung II 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301190120 

Dozent Thomas Krause, M.A. 

Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 17:30 – 19:00 Uhr, CIP-Pool S36 (2.093) (Seidenstr. 
36, 2. OG) 

Außer 11.4.2019: 18:00 – 19:30 Uhr 

Inhalt Im Seminar werden EDV-praktische Übungen, Ergänzungen und 
Erweiterungen zur Veranstaltung „Strukturgleichungsmodellie-
rung I“ durchgeführt, besprochen und diskutiert. 

Literaturhinweise Eine ausführliche Literaturliste wird im Seminar vorgestellt 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 11.4.2019 (18:00 – 19:30 Uhr) 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Es werden Kenntnisse in multivariater Statistik sowie in SPSS (o-
der äquiv.) vorausgesetzt 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      U+H    
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Modul 508 (bzw. 38030): Vertiefungsmodul B: Arbeit, Organisation und 
Innovation 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Modul 508 (bzw. 38030): Vertiefungsmodul B: Arbeit, Organisation und 
Innovation 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 Modul 508 (bzw. 38030): Vertiefungsmodul B: Arbeit, Organisation und 
Innovation 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Organisierung und Organisation von Arbeit: 
Wirtschaftssoziologie des Internets 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 1), C@MPUS-Nr. 301190360 

Dozent Prof. Dr. Ulrich Dolata 

Tag, Uhrzeit, Raum Mittwoch, 8:00 – 9:30 Uhr, M 36.21 (Seidenstr. 36, 2. OG) 

Inhalt Das Internet und insbesondere Social Media haben in vergleichs-
weise kurzer Zeit die Informations- und Kommunikationsmuster 
in weiten Teilen unserer Gesellschaft signifikant verändert. Es 
wird nicht nur zur privaten Informationsbeschaffung und Kommu-
nikation genutzt, sondern findet auch in der Wirtschaft, der Politik 
oder der Wissenschaft breiten Einsatz. Die wirtschaftssoziologi-
schen Fragen, wie das Internet historisch entstanden ist, welche 
sozioökonomischen und institutionellen Restrukturierungen die-
ses neue Medium in verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen 
und Anwendungsfeldern ausgelöst hat und welche neuen gesell-
schaftlichen Möglichkeiten, Probleme und Regulierungsbedarfe 
mit seinem Einsatz entstanden sind stehen im Mittelpunkt dieser 
Veranstaltung. Zu den Themen zählen:  

* Technische Grundlagen, Geschichte und Visionen des Internet 

* Theoretische Grundlagen; wirtschafts- und techniksoziologische 
Arbeiten zum Internet 

* Digitalisierung und Internetökonomie: Bedeutung des Internets 
in der Wirtschaft 

* Internet, Politik und Gesellschaft: E-government, E-democracy, 
Privacy, Digital Divide und Regulierung 

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 10.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 
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Studiengänge BA 
SOWI  
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2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      H    
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Modul 508 (bzw. 38030): Vertiefungsmodul B: Arbeit, Organisation und 
Innovation 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Modul 508 (bzw. 38030): Vertiefungsmodul B: Arbeit, Organisation und 
Innovation 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 Modul 508 (bzw. 38030): Vertiefungsmodul B: Arbeit, Organisation und 
Innovation 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Organisierung und Organisation von Arbeit: 
Wirtschaftssoziologie des Internets 

Art Lehrveranstaltung Seminar (Gruppe 2), C@MPUS-Nr. 301190360 

Dozent Prof. Dr. Ulrich Dolata 

Tag, Uhrzeit, Raum Mittwoch, 9:45 – 11:15 Uhr, M 36.21 (Seidenstr. 36, 2. OG) 

Inhalt Das Internet und insbesondere Social Media haben in vergleichs-
weise kurzer Zeit die Informations- und Kommunikationsmuster 
in weiten Teilen unserer Gesellschaft signifikant verändert. Es 
wird nicht nur zur privaten Informationsbeschaffung und Kommu-
nikation genutzt, sondern findet auch in der Wirtschaft, der Politik 
oder der Wissenschaft breiten Einsatz. Die wirtschaftssoziologi-
schen Fragen, wie das Internet historisch entstanden ist, welche 
sozioökonomischen und institutionellen Restrukturierungen die-
ses neue Medium in verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen 
und Anwendungsfeldern ausgelöst hat und welche neuen gesell-
schaftlichen Möglichkeiten, Probleme und Regulierungsbedarfe 
mit seinem Einsatz entstanden sind stehen im Mittelpunkt dieser 
Veranstaltung. Zu den Themen zählen:  

* Technische Grundlagen, Geschichte und Visionen des Internet 

* Theoretische Grundlagen; wirtschafts- und techniksoziologische 
Arbeiten zum Internet 

* Digitalisierung und Internetökonomie: Bedeutung des Internets 
in der Wirtschaft 

* Internet, Politik und Gesellschaft: E-government, E-democracy, 
Privacy, Digital Divide und Regulierung 

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 10.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      H    
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Modul 513 (bzw. 38080): Spezialisierungsmodul A: Konflikttheorien und 
Konfliktschlichtung 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Modul 513 (bzw. 38080): Spezialisierungsmodul A: Konflikttheorien und 
Konfliktschlichtung 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 Modul 523 (bzw. 74620): Spezialisierungsmodul A: Forschung zu sozia-
lem Wandel 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Forschung zu sozialem Wandel 1: Theorien sozialen Wandels 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301194500 

Dozentin Prof. Dr. Cordula Kropp 

Tag, Uhrzeit, Raum Dienstag, 15:45 – 17:15 Uhr, M 36.21 (Seidenstr. 36, 2. OG) 

Inhalt Nichts ist so beständig wie der Wandel – diese Erkenntnis wird 
bekanntlich schon Heraklit zugeschrieben. Für die moderne Ge-
sellschaft gilt sie umso mehr, denn ihr spezifisches Charakteristi-
kum scheint geradezu die permanente, grundlegende und be-
schleunigte Umwälzung aller sozialen Verhältnisse zu sein. Ar-
beits-, Lebens-, Technik- und Naturverhältnisse werden von sozi-
alem Wandel erfasst, ohne dass Ausmaß, Richtung, Dynamik und 
Folgen des Wandels immer überschaubar wären. Aufgabe der So-
zialwissenschaften ist, Theorien, Begriffe und Methoden bereitzu-
stellen, um den Wandel besser zu begreifen und die Verständi-
gung und kritische Reflektion der Gesellschaft über sich selbst zu 
unterstützen.  

Dazu werden in dieser Lehrveranstaltung grundlegende sozialwis-
senschaftliche Theorieansätze und neuere Zeitdiagnosen behan-
delt, die den sozialen Wandel der modernen Gesellschaft aus ver-
schiedenen Perspektiven beleuchten. Ein besonderer Schwer-
punkt liegt dabei auf Fragen der Zukunft der Arbeit. 

Literaturhinweise Heinlein, M., et al. (2014). Futures of modernity: challenges for 
cosmopolitical thought and practice. Bielefeld: transcript.  

Giddens, A. and P. W. Sutton (2017). Sociology, 8. Aufl.. 
Cambridge: Polity Press.  

Rosa, H., et al. (2013). Soziologische Theorien. Konstanz: UTB Ver-
lagsgesellschaft.  

Weitere Literatur wird auf ILIAS zu finden sein. 

Beginn 2. Semesterwoche: 16.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  
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Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      x    
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Modul 513 (bzw. 38080): Spezialisierungsmodul A: Konflikttheorien und 
Konfliktschlichtung 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Modul 513 (bzw. 38080): Spezialisierungsmodul A: Konflikttheorien und 
Konfliktschlichtung 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 Modul 523 (bzw. 74620): Spezialisierungsmodul A: Forschung zu sozia-
lem Wandel 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Forschung zu sozialem Wandel 2: Sozialer Wandel in der sozial-
wissenschaftlichen Forschung: Soziologie der Digitalisierung 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301190670 

Dozenten Dr. Jürgen Hampel & Pia März 

Tag, Uhrzeit, Raum Mittwoch, 11:30 – 13:00 Uhr, M 17.15 (Keplerstr. 17/K II) 

Inhalt Digitale Technologien greifen bereits jetzt tief in unsere soziale Le-
benswelt ein, schaffen neue strukturelle Bedingungen, verändern 
unser Verständnis des sozialen Miteinanders und beflügeln unter-
schiedlichste Zukunftsvisionen. Längst gilt die Digitalisierung als 
eine der größten gegenwärtigen gesellschaftspolitischen Heraus-
forderungen, welche in ihrer Ambivalenz starke Kontroversen mit 
sich bringt. Während z. B. Smart Cities als Hoffnungsträger einer 
nachhaltigen Stadtgestaltung gehandelt werden, stehen dieser Vi-
sion zugleich die Sorgen um Datenmissbrauch und Überwachung 
gegenüber. Chancen auf mehr gesellschaftliche Teilhabe, direkte-
rer Demokratie und allgemeiner Förderung von Transparenz ge-
hen Hand in Hand mit Befürchtungen einer digitalen Spaltung der 
Gesellschaft, welche bestehende soziale Ungleichheiten verstärkt 
oder gar ganz neue hervorbringt. 

Ziel ist es im Seminar die soziologischen Dimensionen der Digita-
lisierung als tiefgreifende und unterschiedlich gelagerte gesell-
schaftliche Transformationsprozesse zu verstehen und zu disku-
tieren. Dazu werden geeignete Theoriemodelle zur Analyse dieser 
‚soziomateriellen Konstellationen‘ erschlossen und über aktuelle 
Studien aus verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen näher 
beleuchtet (z. B. Digital Infrastructures, Smart Cities, Autonomes 
Fahren, Soziale Netzwerke und Digitalisierung der Arbeitswelt). 
Die Studierenden bekommen Einblicke in aktuelle Felder des digi-
talen Wandels, erlernen diesen in seinen soziologischen Facetten 
zu reflektieren und welche methodischen Ansätze sich zur sozial-
wissenschaftlichen Untersuchung von Digitalisierungsprozessen 
eignen. 
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Literaturhinweise Werden zu Beginn der Veranstaltung ausgegeben. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 10.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      x    
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

 x   

BA SOWI 2012/2018 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  Modul 502 (bzw. 37970): Vertiefungsmodul A: Soziologisches Projektse-
minar 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 Modul 502 (bzw. 37970): Vertiefungsmodul A: Soziologisches Projektse-
minar 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 Modul 502 (bzw. 37970): Vertiefungsmodul A: Soziologisches Projektse-
minar 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Sex, Drugs and Violence. Erhebungstechniken für sensitive 
Fragen in der empirischen Sozialforschung (Teil 2) 

Art Lehrveranstaltung Projektseminar, C@MPUS-Nr. 301190080 

Dozent Andreas Wahl, M.A. 

Tag, Uhrzeit, Raum Montag, 14:00 – 15:30 Uhr, M 36.21 (Seidenstr. 36, 2. OG) 

Inhalt Sozial erwünschtes Antwortverhalten ist, neben weiteren, ein 
Problem der klassischen Umfrageforschung, das besonders bei 
Fragen nach Einstellungen und Verhaltensweisen auftritt, die als 
sensitiv oder heikel bezeichnet werden können. Darunter fallen 
bspw. Fragen zum Sexualverhalten, zu Alkohol- oder Drogenkon-
sum, aber auch zu wissenschaftlichem Fehlverhalten (i. e. Teil- o-
der Vollplagiate). Werden heikle Fragen direkt gestellt, kommt es 
häufig zu einer systematischen Über- oder Unterschätzung der 
entsprechenden Einstellung/Verhaltensweise. Das hat für die Va-
lidität der erhobenen Daten negative Konsequenzen. Um verzerr-
ten Ergebnissen vorzubeugen, wurden deshalb verschiedene Ver-
fahren zur Reduzierung dieser Verzerrungen vorgeschlagen 
(bspw. die Randomized Response Technique, das Crosswise Mo-
del oder ein stochastischer Lügendetektor). Ob diese Techniken 
aber tatsächlich unverzerrte und damit validere Ergebnisse liefern 
ist, auch aufgrund sich widersprechender Studien, nicht abschlie-
ßend geklärt. 

In diesem Projektseminar werden studentische Studien mit Erhe-
bungstechniken für sensitive Fragen durchgeführt. Die Studien 
sind dabei thematisch (im Hinblick auf die Einstellungen/Verhal-
tensweisen) nicht gebunden, stattdessen sollen sie einen Beitrag 
zur Validierung der einzelnen Techniken liefern.  

Vor diesem Hintergrund werden in diesem Projektseminar Erhe-
bungstechniken für heikle Themen vorgestellt und erarbeitet, so-
wie im Rahmen von studentischen Projekten empirisch durchge-
führt. Hierzu sollten im Rahmen des 2-semestrigen Projektsemi-
nars in Gruppenarbeit zunächst Hypothesen entwickelt, ein For-
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schungsdesign erarbeitet, die Datenerhebung geplant und durch-
geführt sowie im letzten Schritt statistisch ausgewertet und inter-
pretiert werden. 

Literaturhinweise Literaturliste und Semesterübersicht erhalten Sie in der Veranstal-
tung. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 08.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Der Besuch von Teil I des Projektseminars ist Voraussetzung für 
den Besuch von Teil II 

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

      R&H    
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Methoden 

Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

  x  

BA SOWI 2012/2018 Modul 005 (bzw. 28110): Sozialwissenschaftliche Statistik 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Deskriptive Statistik und Inferenzstatistik 

Art Lehrveranstaltung Vorlesung, C@MPUS-Nr. 301190350 

Dozent Dr. Michael M. Zwick 

Tag, Uhrzeit, Raum Montag, 9:45 – 11:15 Uhr und 14-tägig zusätzlich 14:00 – 15:30 
Uhr, M 2.00 (Breitscheidstr. 2a, Hörsaalprovisorium) 

Inhalt Die dreistündige Vorlesung „Statistik für Sozialwissenschaftler“ 
beinhaltet Verfahren der deskriptiven und der Inferenzstatistik.  

Ziel der deskriptiven Statistik ist es, ausgehend von unterschiedli-
chen Messniveaus, große Zahlenmengen graphisch, tabellarisch 
oder über statistische Maßzahlen darzustellen. Besonderes Au-
genmerk wird der Darstellung und Berechnung bivariater Zusam-
menhänge geschenkt.  

Inferenzstatistische Verfahren bauen auf den Stoff der deskripti-
ven Statistik auf. Ausgehend vom Konzept der Zufallsstichprobe, 
werden Verfahren vorgestellt, anhand derer Ergebnisse, die in 
Stichproben gewonnen wurden – unter Angabe der Stichproben-
fehler – generalisiert werden können. 

Ziel der Veranstaltung ist es, bei den Studierenden ein Problem-
bewusstsein und Sicherheit bei der Wahl und Interpretation zuläs-
siger und aussagekräftiger Koeffizienten für die sozialwissen-
schaftliche Praxis zu entwickeln. 

Literaturhinweise Benninghaus, H.: Deskriptive Statistik, VS-Verlag, beliebige Auf-
lage. 

Sahner, H.: Inferenzstatistik, VS-Verlag, beliebige Auflage. 

Beginn 1. Vorlesungswoche: 9.04.2018 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise Flankierend zur Vorlesung werden Übungen und Tutorien ange-
boten. 

Online-Materialien ILIAS 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

K          
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

  x  

BA SOWI 2012/2018 Modul 005 (bzw. 28110): Sozialwissenschaftliche Statistik 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Übung Deskriptive Statistik und Inferenzstatistik 

Art Lehrveranstaltung Übung, C@MPUS-Nr. 301190090 

Dozenten Dr. Michael M. Zwick & Dr. Jürgen Hampel 

Tag, Uhrzeit, Raum Gruppe 1 

(Zwick) 

Dienstag, 

 

14:00 – 

15:30 Uhr, 

M 36.21 
(Seidenstr. 
36, 2. OG) 

Gruppe 2 

(Zwick) 

Mittwoch, 

 

9:45 – 

11:15 Uhr, 

M 2.03 
(Breit-

scheidstr. 
2b) 

Gruppe 3 

(Zwick) 

Mittwoch, 

 

16:30 – 

18:00 Uhr, 
M 2.31 
(Breit-

scheidstr. 
2) 

Gruppe 4 

(Hampel) 

Donners-
tag, 

9:45 – 

11:15 Uhr, 

M 36.21 
(Seidenstr. 
36, 2. OG) 

Gruppe 5 

(Hampel) 

Donners-
tag, 

14:00 – 

15:30 Uhr,  

M 2.03 
(Breit-

scheidstr. 
2b) 

Inhalt In den Übungen wird der Stoff der vorangegangenen Vorlesung 
anhand ausgewählter Beispiele vertieft und praktisch eingeübt. 

Literaturhinweise Benninghaus, H.: Deskriptive Statistik, VS-Verlag, beliebige Auf-
lage. 

Sahner, H.: Inferenzstatistik, VS-Verlag, beliebige Auflage. 

Beginn Jeweils in der ersten Semesterwoche. 

Anmeldung Die Studierenden werden in der ersten Vorlesungsstunde auf 
die Übungen aufgeteilt; eine Voranmeldung für eine bestimmte 
Übungsgruppe ist nicht möglich. 

Besondere Hinweise Flankierend zu Vorlesung und Übung werden Tutorien angebo-
ten. 

Online-Materialien Zutritt zu den Ilias-Seiten wird Studierenden gewährt, die sich 
bis spätestens 25.04.2019 in die Teilnehmerliste eingetragen ha-
ben. 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

U          
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

  x  

BA SOWI 2012/2018 Modul 004 (bzw. 28100): Sozialwissenschaftliche Methodenlehre 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Sozialwissenschaftliche Methodenlehre: Standardisierte Erhe-
bungsmethoden 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301190130 

Dozent Thomas Krause, M.A. 

Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 15:45 – 17:15 Uhr, M 11.62 (Keplerstr. 11/KI) 

Inhalt Die Veranstaltung gibt einen Überblick über verschiedene For-
schungsdesigns und Datenerhebungsmethoden der empirischen  
Sozialforschung mit Schwerpunktsetzung auf standardisierte Er-
hebungsmethoden. Zu den Inhalten zählen u. a.: 

• Längsschnitt- und Querschnittuntersuchungen 
• Theorien des Befragtenverhaltens 
• Fragebogenkonstruktion 
• Schriftliche, Face-to-face, telefonische und Online-Befra-

gung 
• nicht-reaktive Erhebungsmethoden 

 Experimentaldesign 

Literaturhinweise Literaturempfehlungen und Literaturvorgaben werden in der Ver-
anstaltung vorgestellt. 

Beginn 1. Vorlesungswoche, 11.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

K          
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

  x  

BA SOWI 2012/2018 Modul 020 (bzw. 28260): Qualitative Sozialforschung 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Qualitative Sozialforschung I: Qualitative Interviews 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301190170 

Dozentin Ulrike Fettke, M.A. 

Tag, Uhrzeit, Raum Seminar 1: 

Dienstag, 9:45 – 11:15 Uhr 

M 36.21 (Seidenstr. 36, 2.OG) 

Seminar 2: 

Dienstag, 14:00 – 15:30 Uhr 

Raum 36.3.003 (Seidenstr. 36, 
3. OG) 

Inhalt In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit den methodologi-
schen Grundlagen, der Leitfadenentwicklung und der Durchfüh-
rung qualitativer Interviews. Dabei sollen sowohl theoretische 
Grundlagen als auch die praktische Vorgehensweise qualitativer 
Forschung vermittelt werden. Die Teilnehmenden erarbeiten ge-
meinsam einen Leitfaden, führen jeweils ein Interview durch und 
werten es nach einer Einführung in MaxQDa aus. 

 

Inhalte des Seminars: Theoretische Einführung in die Grundlagen 
qualitativer Forschung, leitfadengestützte Interviewformen, Erar-
beitung von Theorie und Methodik eines Forschungsprojekts zu 
einem ausgewählten Thema, Konstruktion des Leitfadens sowie 
Durchführung eines Interviews pro Teilnehmer mit Transkription 
und Auswertung des eigenen Interviews; 

Literaturhinweise  

Beginn 9.04.2019 (1. Vorlesungswoche) 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

  x  

BA SOWI 2012/2018 Modul 020 (bzw. 28260): Qualitative Sozialforschung 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 
2013  

- 

MA EPSF 2016/MA FIFA 
2016 

- 

MA EPSF 2018/MA FIFA 
2018 

- 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Qualitative Sozialforschung II: Qualitative Fallstudien 

Art Lehrveranstaltung Seminar, C@MPUS-Nr. 301192410 

Dozent Dr. Gerhard Fuchs 

Tag, Uhrzeit, Raum Donnerstag, 8:00 – 9:30 Uhr, M 36.21 (Seidenstr. 36, 2. OG) 

Inhalt Im Seminar werden die folgen Fragen diskutiert: 

- Wie unterscheidet sich qualitative und quantitative empiri-
sche Sozialforschung?   

- Welchen theoretischen Stellenwert besitzen qualitative 
Fallstudien? 

- Welche Anforderungen methodischer Art müssen qualita-
tive Fallstudien erfüllen? 

- Welche methodischen Verfahren können bei qualitativen 
Fallstudien angewandt werden? 

- Wie lässt sich die Auswahl von Fällen begründen? 

Lassen sich quantitative und qualitative Vorgehensweisen kombi-
nieren? 

Literaturhinweise FLICK, Uwe 2007: Qualitative Sozialforschung. Eine Einführung. 
Reinbeck: Rowohlt. 

KALTHOFF, Herbert/HIRSCHAUER, Stefan/LINDEMANN, Gesa 
(Hrsg.) 2008: Theoretische Empirie: zur Relevanz qualitativer For-
schung. Frankfurt a.M.: Suhrkamp. 

MARTIN, John Levi 2017: Thinking Through Methods. A Social 
Science Primer. Chicago: The University of Chicago Press 

Beginn 11.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 
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Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

R/HA          
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Praxis & Überfachliches 

Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

   x 

BA SOWI 2012/2018 modulübergreifend 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 modulübergreifend 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  modulübergreifend 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 modulübergreifend 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 modulübergreifend 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Bachelor-, Master- und Promotions-Kolloquium 

Art Lehrveranstaltung Kolloquium, C@MPUS-Nr. 301190260 

Dozent Prof. Dr. Ulrich Dolata 

Tag, Uhrzeit, Raum Dienstag, 15:45 – 17:15 Uhr, Raum 36.3.003 (Seidenstr. 36, 3. OG) 

Inhalt Die Veranstaltung knüpft an Einführungen in wissenschaftliches 
Arbeiten an und bietet Hilfestellung bei der Themenfindung, Kon-
zipierung, Recherche und Durchführung von Abschlussarbeiten. 
Sie ist nicht nur, aber insbesondere geeignet für diejenigen, die 
bei Dr. Gerhard Fuchs oder Prof. Dr. Ulrich Dolata ihre Abschluss-
arbeiten schreiben möchten. 

Literaturhinweise  

Beginn 1. Vorlesungswoche: 9.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

x  x    x    
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

   x 

BA SOWI 2012/2018 modulübergreifend 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 modulübergreifend 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  modulübergreifend 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 modulübergreifend 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 modulübergreifend 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Kolloquium für BA- und MA-Absolvent/innen und Promovend/in-
nen 

Art Lehrveranstaltung Kolloquium, C@MPUS-Nr. 301190000 

Dozentin Prof. Dr. Cordula Kropp 

Tag, Uhrzeit, Raum Dienstag, 17:30 – 19:00 Uhr, M 36.21 (Seidenstr. 36, 2. OG) 

Inhalt Präsentation und Erörterung laufender Forschungs- und Ab-
schlussarbeiten 

Literaturhinweise - 

Beginn 2. Vorlesungswoche: 16.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 

x  x    x    
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

   x 

BA SOWI 2012/2018 modulübergreifend 

BA NF 2012 modulübergreifend 

BA FIFA 2013 modulübergreifend 

B.Sc./M.Sc. TPäd modulübergreifend 

BA KOWI modulübergreifend 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

modulübergreifend 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

modulübergreifend 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  modulübergreifend 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 modulübergreifend 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 modulübergreifend 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

modulübergreifend 

Titel BA-/MA-Absolventen-, Promovenden- und Forschungs-Kollo-
quium „Empirische Sozialforschung“ 

Art Lehrveranstaltung Kolloquium, C@MPUS-Nr. 301190730 

Dozent Prof. Dr. Dieter Urban 

Tag, Uhrzeit, Raum Mittwoch, 17:30 – 19:00 Uhr, Raum 36.4.013 (Seidenstr. 36, 4. 
OG) 

Inhalt Es werden Ideenskizzen und mögliche Themen für BA- und MA-
Arbeiten erörtert. Zudem berichten Studierende, die ihre BA-/MA-
Arbeit bereits geschrieben haben, über ihre Erfahrungen mit The-
menwahl und Themenbearbeitung. 

Literaturhinweise - 

Beginn 2. Vorlesungswoche: 17.04.2019 

Anmeldung C@MPUS 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien ILIAS 

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 
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Studienbereich / Modul Politikwissen-
schaft 

Soziologie Methoden Praxis & 

Überfachliches 

   x 

BA SOWI 2012/2018 - 

BA NF 2012 - 

BA FIFA 2013 - 

B.Sc./M.Sc. TPäd - 

BA KOWI - 

BA Lehramt Politikwissen-
schaft 2015 

- 

MEd Lehramt Politikwissen-
schaft 2017 

- 

MA EPSF 2013/MA FIFA 2013  - 

MA EPSF 2016/MA FIFA 2016 - 

MA EPSF 2018/MA FIFA 2018 - 

Lehramt Politik/Wirtschaft 
2010 (GymPo) 

- 

Titel Promotions-Kolloquium 

Art Lehrveranstaltung Kolloquium (Blockveranstaltung), C@MPUS-Nr. 301190010 

Dozent Prof. Dr. Ortwin Renn 

Tag, Uhrzeit, Raum 19. + 20.09.2019, 9:00 – 17:15 Uhr, Raum 36.3.003 (Seidenstr. 36, 
3. OG) 

Inhalt Doktoranden stellen ihre Arbeiten vor und erhalten Rückmeldung 
von allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen des Kolloquiums. 

Literaturhinweise  

Beginn 19.09.2019 

Anmeldung Bitte verbindliche Anmeldung bis zum 1.7.2019 per E-Mail bei  
sarah-kristina.wist@zirius.uni-stuttgart.de 

Besondere Hinweise  

Online-Materialien  

Studiengänge BA 
SOWI  
2012/ 
2018 

BA NF 
2012 

BA 
FIFA 
2013 

BA 
KOWI 

BA 
Lehr- 
amt 
2015 

MEd 
Lehr-
amt 
2017 

MA 
FIFA/ 
EPSF 
2013/ 
2016/ 
2018 

Lehr- 
amt 
2010 

TPäd.  
B.Sc. 

TPäd.  
M.Sc. 

Leistungs-/Prüfungsanfor-
derungen 
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Infos zu „SQ-Veranstaltungen, überfachlich“, BA SOWI (1-Fach) 
 

Sie finden weitere Infos zu den Schlüsselqualifikationen (SQ) online in 

C@MPUS. 

Sie müssen im BA-SOWI-Studium SQ-Veranstaltungen im Gesamtumfang 

von 12 LP belegen. Dabei dürfen keine sozialwissenschaftlichen Veran-

staltungen gewählt werden. Auch sind 3 SQ-LP im naturwissenschaftlich-

technischen Bereich zu erwerben. 

Nähere Infos zu den Sie interessierenden SQ-Veranstaltungen entnehmen 

Sie bitte den Veranstaltungsbeschreibungen in C@MPUS oder Sie fragen 

direkt bei der Dozentin/bei dem Dozenten nach. 

Das KVV des Instituts für Sozialwissenschaften (SOWI), Abteilungen für 

Soziologie, enthält keine fachübergreifenden SQ-Veranstaltungen für 

Studierende BA SOWI, da diese Veranstaltungen nicht vom SOWI-Institut 

angeboten werden. 

 


	KVV powi SoSe 2019 - 25-04-2019.pdf
	Einführung in die Politische Theorie
	Prof. Dr. André Bächtiger

	Recht und Politik der Europäischen Union
	Prof. Dr. Jan Bergmann, LL.M.eur.

	Einführung in Analyse und Vergleich politischer Systeme
	Prof. Dr. Patrick Bernhagen

	Analyse der deutschen Politikpraxis
	Prof. Dr. Axel Görlitz

	Kriege, Krisen, Katastrophen
	PD Dr. Udo Tietz

	Rechtspopulistische Parteien in (West-)Europa
	Dr. Elisa Deiss-Helbig, M.A.

	Erwartungen an Demokratie
	Saskia Goldberg M.A.

	Politik des Erinnerns: Narrative, Symbole, Erinnerungsorte:
	Deutsche, französische und deutsch-französische Formen der Geschichtspolitik 
	Dr. Felix Heidenreich / Dr. Marc Blancher

	Party im Silicon Valley, Kater in der Lausitz: Auf den Spuren gesellschaftlicher Disruption
	Dr. Anatol Itten 

	Parteien- und Parlamentsrecht in der gerichtlichen Praxis
	Prof. Dr. Christofer Lenz

	Das politische System der USA
	Dr. Dominic Pakull

	Politische Kultur und politisches Verhalten im internationalen Vergleich
	Dr. Isabell Thaidigsmann

	„Ohne Theorie ist alles grau!“. Grundbegriffe des Politischen im Widerstreit
	Prof. Dr. Florian Weber-Stein

	Politische Repräsentation von Einwanderinnen und Einwanderern in der EU
	Dr. Andreas M. Wüst

	Demokratisierung und Bürgerkrieg in Afrika und Asien
	Prof. Dr. André Bächtiger

	Democratization
	Prof. Dr. Patrick Bernhagen

	"Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt" als demokratisches Bildungsziel
	Prof.´in Dr. Bettina Blanck

	Fachdidaktik Politikwissenschaft
	Simone Bub-Kalb, Studiendirektorin

	Klassiker der Politikdidaktik - Ausgewählte fachdidaktische Positionen, Konzeptionen und Kontroversen von den 50ern bis fast zur Gegenwart 
	Dr. Helmut Däuble

	Das politisch-administrative System der BRD (Public Administration)
	Prof. Dr. Axel Görlitz

	Statistik-Software für SozialwissenschaftlerInnen II 
	Felix Goldberg, M. A. / Uwe Remer-Bollow, M. A. 

	Idee und Wirklichkeit der Demokratie
	Dr. Felix Heidenreich 

	Politikdidaktik IV
	Dr. Martin Kenner (Inst. für Erziehungswissenschaft) 

	Nachhaltigkeit, Postwachstumsgesellschaft und das gute Leben
	Dr. Ragnar Müller

	Praktikumsseminar für Bachelorstudierende
	Dr. Isabell Thaidigsmann

	42BPraktikumsseminar für Masterstudierende
	88BDr. Isabell Thaidigsmann

	Wir und die Anderen. Hermeneutische, deskriptive und normative Bestandteile einer Theorie der Internationalen Beziehungen
	PD Dr. Udo Tietz

	Die Europäische Union aus Sicht der Bürger
	Dr. Eva-Maria Trüdinger

	Vergleichende Politikfeldanalyse
	Prof. Dr. Angelika Vetter

	Wozu mehr „direkte Demokratie“?
	Prof. Dr. Angelika Vetter

	Seminar zu aktuellen staatsrechtlichen Themen
	Dr. Marc Zeccola / Kristina Schmidt, LL.M.

	37B38BStatistik-Software für SozialwissenschaftlerInnen I
	Dipl.-Geogr. Bernhard Jakob

	Perzeptionen der Demokratie (Teil II)
	Prof. Dr. André Bächtiger und Dominik Wyss

	Ausgewählte Probleme der vergleichenden Demokratieforschung
	Prof. Dr. André Bächtiger

	Ausgewählte Probleme der vergleichenden Politikwissenschaft
	Prof. Dr. Patrick Bernhagen

	Ausgewählte Probleme der internationalen Beziehungen
	PD Dr. Udo Tietz




<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


